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ZUSAMMENFASSUNG

In der Stadt Wedel soll der Bebauungsplan 20f „Hafenstraße“ mit der Ausweisung eines allgemeinen
Wohngebiets und eines Mischgebiets aufgestellt werden. Gemäß Stellungnahme des Fachdienstes
Umwelt des Kreises Pinneberg wurde eine Erstbewertung nach bodenschutzrechtlichen Kriterien vor-
genommen, die die Einstufung des Gebietes als altlastverdächtige Fläche – Altstandort zur Folge hat-
te. Nach dem Altlastenerlass ist daher durch die Stadt Wedel eine grundstücksspezifische Aufarbei-
tung der historischen, gewerblichen Nutzungen durchzuführen. Die URS Deutschland GmbH wurde
am 16.12.2015 von der Stadt Wedel mit der Erstellung dieser historischen Erkundung inkl. eines Un-
tersuchungskonzepts für notwendige orientierende Untersuchungen beauftragt.

Der Plangeltungsbereich wurde bisher als Gewerbegebiet genutzt und umfasst die Gebäude Hafen-
straße 26, 28-28a-28b, 30 und 32-32a-32b. Die Geländehöhe liegt zwischen +7 und +13 m NN. In der
Vergangenheit wurde der Standort industriell genutzt. Zwischen 1911 und 1916 war eine Sauer-
stofffabrik mit Generatoranlage, Schmiede, Dreherei und Lackiererei auf dem Grundstück ansässig.
Anschließend wurde der Standort bis 1952 durch verschiedene Nahrungsmittelfabriken genutzt. In
diesem Zusammenhang war auch ein Betriebshof vorhanden (Garagen, Kfz-Werkstatt, Betriebstank-
stelle). Anschließend war zwischen 1955 und 1989 die Firma AEG Telefunken auf dem Grundstück
ansässig. Es wurde vor Ort Schiffselektronik produziert (Betriebseinrichtungen u.a.: Lackiererei,
Werkzeugbau, Dreherei, Galvanik mit Transformatoren, Betriebstankstelle). 1990 erfolgte eine um-
fangreiche Sanierung der Gebäude. Die Flächen werden aktuell überwiegend durch Büros- und La-
gerräume sowie ein Hotel mit Restaurant genutzt. Zwischen 1990 und 1992 befanden sich verschie-
dene Maschinenbauunternehmen in einer der Hallen. Weiterhin ist aktuell ein Bootsmotorenservice
auf dem Grundstück ansässig.

Unter Versiegelung und Auffüllungsmaterialein ist überwiegend Geschiebemergel anzutreffen (ca.
10 m Mächtigkeit). Teilweise wurden jedoch auch Sandlinsen innerhalb des Geschiebemergels vorge-
funden. Unterhalb des Geschiebemergels stehen Sande an. 1996 wurde ein Grundwasserstand von
+1,9 m NN (in den Sandlinsen) ermittelt. Die Grundwasserfließrichtung ist vermutlich nach Südwesten
bzw. Süden zur Elbe gerichtet.

Insgesamt wurden im Rahmen der historischen Erkundung 15 Altlastverdachtsflächen innerhalb des
B-Plan-Bereichs ermittelt. Hierzu gehören die ehemals industriell genutzten Produktionsflächen sowie
Werkstatt- und Tankbereiche.

Im Rahmen der aktuellen und geplanten Nutzung mit fast vollständiger Oberflächenversiegelung ist
kein Gefährdungspotential für den Wirkungspfad Boden – Mensch (Direktkontakt) ersichtlich. Auf-
grund der möglichen Kontaminationen im Boden sollten Aushubmaßnahmen jedoch von einem Fach-
gutachter begleitet werden. Das anfallende Aushubmaterial ist nach dem Aushub aufzuhalden, zu
beproben, gemäß LAGA chemisch zu analysieren und entsprechend der Analyseergebnisse zu ver-
wenden bzw. zu verwerten.

Das Grundwasser ist durch eine ca. 10 m mächtige Geschiebemergelschicht von der Oberfläche ge-
trennt. Es sind jedoch im Geschiebemergel bereichsweise Sandlinsen vorhanden, in denen im direk-
ten Umfeld des Standorts bereits eine LHKW-Kontamination vorgefunden wurde. Eine Gefährdung
des Grundwassers ist daher nach derzeitigem Kenntnisstand nicht auszuschließen. Um den Grund-
wasserstand, die Grundwasserfließrichtung und eventuelle Kontaminationen des Grundwassers ermit-
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teln zu können, sollten im Bereich des B-Plan-Gebiets ca. 8 Grundwassermessstellen errichtet wer-
den. Das Grundwasser sollte auf die Parameter Schwermetalle, KW, BTEX, LHKW, FCKW, PAK,
PCB, PCP und Cyanide untersucht werden. Sollten bei den Bohrungen für die Grundwassermessstel-
len bis zur geplanten Sohltiefe der Tiefgarage durchlässige Bodenschichten vorgefunden werden,
sollten aus diesem Bereich zusätzlich Bodenluftproben entnommen und auf BTEX sowie LHKW,
FCKW untersucht werden.
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1. VERANLASSUNG UND AUFGABENSTELLUNG

In der Stadt Wedel soll der Bebauungsplan 20f „Hafenstraße“ mit der Ausweisung eines
allgemeinen Wohngebiets und eines Mischgebiets aufgestellt werden. Gemäß Stellung-
nahme des Fachdienstes Umwelt des Kreises Pinneberg wurde eine Erstbewertung nach
bodenschutzrechtlichen Kriterien vorgenommen, die die Einstufung des Gebietes als alt-
lastverdächtige Fläche – Altstandort zur Folge hatte. Nach dem Altlastenerlass ist daher
durch die Stadt Wedel eine grundstücksspezifische Aufarbeitung der historischen ge-
werblichen Nutzung durchzuführen.

Die URS Deutschland GmbH wurde am 16.12.2015 von der Stadt Wedel mit der Erstel-
lung dieser historischen Erkundung inkl. eines Untersuchungskonzepts für notwendige
orientierende Untersuchungen beauftragt.

2. INFORMATIONSQUELLEN UND EINGESEHENE UNTERLAGEN

Im Folgenden sind die im Rahmen der historischen Erkundung ausgewerteten Quellen
und Unterlagen zusammengestellt:

[1] Satzung der Stadt Wedel über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 20 f
„Hafenstraße“; Vorentwurf, 23.09.2014.

[2] Grundlagenplan B-Plan, Berechnung GRZ; Architektenpartner Behrend - Nann -
Guzielski; 30.07.2015.

[3] Stellungnahme des Fachdienstes Umwelt zum B-Plan Nr. 20f der Stadt Wedel (Ha-
fenstraße) Erstfassung; 25.11.2014.

[4] Landwirtschafts- und Umweltatlas des Landes Schleswig-Holstein
http://www.umweltdaten.landsh.de/atlas/script/index.php.

[5] Geoviewer BGR https://geoviewer.bgr.de.

[6] Geologische Karte von Hamburg 1: 25000 – Blatt 2326 Fuhlsbüttel, Geologisches
Landesamt Hamburg, 2011.

[7] Stadtarchiv der Stadt Wedel: 17 Akten (Bezeichnungen s. Anhang A), Zeitraum:
1879 – 1981.

[8] Bauverwaltung der Stadt Wedel: 20 Akten (Bezeichnungen s. Anhang A), Zeit-
raum: 1950 – 2012.

[9] 2 Standortakten der Unteren Bodenschutzbehörde für die Standorte Hafenstraße
26-32 und Hafenstraße 34-36, Wedel.
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[10] Abbruch Sprinkleranlage Hafenstraße 28 - Orientierende technische Erkundung
zur Eingrenzung einer ggf. vorhandenen Bodenverunreinigung sowie Sanierungs-
überwachung, LFK Ingenieurgesellschaft, Hamburg, 25.09.2012.

[11] Ortsbegehung durch URS, 14.01.2016.

[12] Informationen zu Bohrprofilen im Umfeld des Grundstücks gemäß Auskunft des
Geologischen Landesarchivs Schleswig-Holstein.

[13] Staatsarchiv Hamburg: Luftbilder von 1930, 1952, 1961, 1970 und 1987.

[14] Altlasten-Leitfaden Schleswig-Holstein Erfassung Band 1 bis 3, Landesamt für
Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume, 2014.

3. GEOLOGIE UND HYDROGEOLOGIE

3.1. Topografie und Umfeld

Nördlich, westlich und südwestlich grenzen Wohn- und Bürogrundstücke an den B-Plan-
Bereich an. Im Südosten wird der Bereich von der Hafenstraße erschlossen. Jenseits der
Hafenstraße grenzen wiederum Wohn- und Gewerbegebäude an. Die Geländehöhe liegt
im nordöstlichen Teil des B-Plangebiets bei ca. 13 m NN und fällt nach Westen und Sü-
den auf ca. 7 bis 8 m NN ab.

3.2. Geologie / Hydrogeologie

3.1.1. Regionalgeologie

Der oberflächennahe Untergrund im Großraum Hamburg besteht vorwiegend aus plei-
stozänen, in der Elbeniederung aus nacheiszeitlichen (holozänen) Ablagerungen. Die
quartären Sedimente bilden hier meist nur eine dünne Decke über älteren Schichten; im
Bereich der tiefen Rinnen, die das Gebiet queren, können sie eine Mächtigkeit von stel-
lenweise mehr als 350 m erreichen.

Während der Eiszeiten des Quartärs ist die Oberfläche Norddeutschlands mehrfach
grundlegend umgestaltet worden. Im Zuge dieser Vereisungen sind vor allem zwei Arten
von Ablagerungen entstanden: Grundmoränen und Schmelzwassersedimente. Die
Grundmoränen sind der Gesteinsschutt, den das Inlandeis - vor allem in seinen basalen
Partien - mitgeführt hat. Sie bestehen aus einem unsortierten Gemisch von Ton, Schluff,
Sand, Kies und Steinen. Die einzelnen Grundmoränenlagen der Geest sind fast überall
durch Schmelzwassersande voneinander getrennt. Im Elbtal, dem ehemaligen Elbe-
Urstromtal, finden sich flächenhaft verbreitet Schmelzwassersande der Weichsel-
Vereisung, die mehr als 20 m mächtig sein können [6].

Laut geologischer Übersichtskarte 1: 200.000 (GÜK200) ist der Untergrund im Untersu-
chungsgebiet überwiegend durch Geschiebemergel und -lehme geprägt [5].
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3.1.2. Lokalgeologie

Gemäß Bodenübersichtskarte 1: 200.000 (BÜK200) sind im Untersuchungsgebiet Braun-
erden bis Podsolbraunerden aus Geschiebedecksand über Geschiebesand sowie verein-
zelt Pseudogley-Braunerden aus Geschiebedecksand über tiefem Geschiebelehm zu fin-
den [5].

Gemäß [9], [10] und [12] wurden im Bereich bzw. im direkten Umfeld des B-Plan-Gebiets
unterhalb der Oberflächenbefestigung folgender Bodenaufbau ermittelt (s.a. Anhang D):

· 0,1 – 0,6 / 2,8 m u. GOK: Auffüllung; Sand, tlw. mit Schlackebruch;

· 0,6 / 2,8 – 2,3 / 4,5 m u. GOK: Fein- bzw. Mittelsand, schluffig, tlw. kiesig; trocken

· 2,3 / 4,5 m u. GOK – mind. 12 m u. GOK (-4 m NN): Geschiebemergel / Geschiebe-
lehm, erdfeucht bis feucht. Die Mächtigkeit dieser Schicht beträgt lt. [9] ca. 10 m. In-
nerhalb des Geschiebemergels wurden bereichsweise grundwasserführende Sand-
linsen festgestellt.

· Unterhalb des Geschiebemergels stehen Sande an.

3.1.3. Hydrogeologie

Gemäß hydrogeologischer Übersichtskarte (HÜK200) wird der obere Grundwasserleiter
aus  Schmelzwasserablagerungen, Flussschotter sowie Sanden und Kiesen der Elster-
und Saalekaltzeit gebildet.

Der Grundwasserleiter gehört zum Grundwasserkörper Krückau - Altmoränengeest Nord,
der als gefährdet gilt [4]. Es ist von einem mittleren Schutzpotential der ungesättigten Bo-
denzone auszugehen [5].

1996 wurde in den bereichsweise vorhandenen Sandlinsen ein Druckwasserstand von
1,9 m NN ermittelt.

Die Grundwasserfließrichtung ist vermutlich nach Südwesten bzw. Süden zur Elbe ge-
richtet.

3.3. Oberflächengewässer / Schutzgebiete

Die Elbe als nächster Vorfluter befindet sich in ca. 100 m Entfernung südwestlich des B-
Plan-Gebiets [4]. Ein Entnahmebrunnen des Wasserwerks Wedel befindet sich ca. 1 km
nördlich des Untersuchungsgebiets. Die Höchstfördermenge liegt bei 900.000 m³/a. Das
Wasserschutzgebiet Haseldorfer Marsch beginnt ca. 1 km nordwestlich des Standorts [4].

Im Bereich des B-Plans 20f befinden sich keine Schutzgebiete.
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4. STANDORTBESCHREIBUNG UND NUTZUNGSCHRONOLOGIE

4.1. Standortbeschreibung / aktuelle und geplante Nutzung

Der Plangeltungsbereich wurde bisher als Gewerbegebiet genutzt und umfasst die Ge-
bäude Hafenstraße 26, 28-28a-28b, 30 und 32-32a-32b. Die aktuelle Bebauung inklusive
der Hausnummern- und Gebäudebezeichnungen ist im Lageplan Anlage 1 dargestellt.

Der B-Plan-Bereich umfasst eine Fläche von ca. 10.000 m². Die Flächen werden aktuell
wie folgt genutzt (s. Anhang B - Protokoll Ortsbegehung mit Fotodokumentation):

Hafenstraße 26 („Villa Rosie“): Wohn- und Bürogebäude mit Nutzung durch Bü-
ros und Arztpraxen;

Hafenstraße 28-28b („Haus Zeppelin“): Hotel „Senator-Marina“, Restaurant, Tanzschule;

Hafenstraße 30 („Haus Passat“): Gewerbehalle („Shedhalle“); Nutzung durch
Tanzschule, als Lager und durch den Bootsmo-
torenservice Bußmann;

Hafenstraße 32-32b („Haus Luckner“):  Nutzung durch verschiedene Büros.

Der unteren Bodenschutzbehörde liegen Informationen über verschiedene gewerbliche
Nutzungen für diese Adressen vor. Eine systematische Aufarbeitung der Nutzungszeiten
einschließlich einer Ermittlung und Lokalisierung von betrieblichen Abläufen / eingesetz-
ten Stoffen mit Zuordnung zu Gebäudeteilen ist bisher nicht erfolgt. Zum einen unterla-
gen die Firmendaten der Geheimhaltung als Rüstungsbetriebe und zum anderen sind die
bei der Stadt Wedel vorliegenden Bauakten / Abbruchakten im Stadtarchiv von erhebli-
chem Umfang [3].

Mit diesen eingeschränkten Informationen wurde durch den Fachdienst Umwelt eine
Erstbewertung nach bodenschutzrechtlichen Kriterien vorgenommen. Die Erstbewertung
hatte zum Ergebnis, dass die Flächen als altlastverdächtige Flächen – Altstandort einzu-
stufen sind. Die Flächen werden im Prüfverzeichnis P2 im Boden- und Altlasteninformati-
onssystem der unteren Bodenschutzbehörde geführt. Die nach § 6 Abs. 3 LBodSchG
notwendige Eigentümerinformation vor Aufnahme der Flächen in das Boden- und Altlas-
tenkataster steht noch aus [3].

Aufgrund dieser langjährigen gewerblichen Nutzung ist zu erwarten, dass auch mit
Schadstoffen umgegangen worden ist, die Boden- und Grundwassergefährdungen her-
vorrufen können. Die vorliegenden Planungen sehen vor, die vorhandene Bebauung im
westlichen Teil des B-Plan-Gebiets abzubrechen und durch Wohngebäude zu ersetzen
(s. Lageplan Anlage 2). Die Wohngebäude sollen großflächig mit einer Tiefgarage unter-
kellert werden. Bei diesen Ausführungen ist zu erwarten, dass der derzeitig anstehende
Boden bis zu einer Tiefe von 3 - 5 m aufgenommen und aus dem Plangeltungsbereich
entfernt wird (Schätzung: 15.000 bis 20.000 m³) [3].
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4.2. Nutzungschronologie

Die Nutzungshistorie des B-Plan-Gebiets wurde anhand der ausgewerteten Bauakten
([7], [8]; s. Anhang A), historischer Luftbilder (s. Anhang C) sowie der vorliegenden Infor-
mationen den Unteren Bodenschutzbehörde ([9], [10]) ermittelt. Die Bebauungs- und
Nutzungsentwicklung auf dem Grundstück ist im Lageplan Anlage 3 dargestellt.

1879 – 1911: Landwirtschaftliche Nutzung des Bereichs durch Wohn- und Stallgebäu-
de, ab 1911 mit Ladengeschäft im Wohnhaus.

1911: Neubau einer Sauerstofffabrik durch die Heylandt-Gesellschaft mbH
(Grundstücksfläche ca. 520 m2). Es wurden ein Fabrikgebäude mit
Schmiede (lt. Lageplan auch Kupferschmiede) sowie Verwaltungsgebäu-
de errichtet. In der Schmiede mit einer mit Dreherei wurde auch eine Ge-
neratoranlage eingebaut.

ab 1916: Einrichtung einer Gemüsedörranstalt im Fabrikgebäude der Firma Hey-
landt durch die Holsteinische Dörrprodukten- und Konservenfabrik
Thomas Johannsen. Es wurde auch eine Marmeladenkocherei betrieben.
1918 erfolgte zusätzlich die Einrichtung einer Fischräucherei, Fischbrate-
rei und eines Frischfleisch-Versandgeschäfts. Die Gesamtgröße betrug
ca. 600 m².

ab 1920: Einrichtung eines Betriebshofs mit Autogaragen, Werkstatt und Akkumu-
latorenraum („Elbmühlenwerke“) mit einer Fläche von ca. 120m². 1930
wurde zusätzlich eine Tankanlage mit einem unterirdischen 5.000 l-Tank
eingebaut. Weiterhin erfolgte die Aufstellung von zwei Rohölmotoren im
Fabrikgebäude. Die Gesamtfläche der Anlagen betrug ca. 430 m².

1943 – 1945: Nutzung des Fabrikgebäudes als Unterkunftsgebäude zur Unterbringung
von Arbeitern eines Marinesonderbauvorhabens. Hinweise auf Kriegs-
einwirkungen liegen in den Bauakten nicht vor.

1945 - 1952: Nutzung des Gebäudes durch die Aromax Back- und Nährmittel GmbH
(Herstellung von Nährmitteln, Aromen, Kindernahrung inkl. Destillation;
ca. 250 Beschäftigte).

ab 1955: Nutzung durch Firma Telefunken (Belegschaft ca. 500 Personen). In den
folgenden Jahren wurden einige Umbauten in den Gebäuden vorge-
nommen (Einbau Kranbahn und Zwischendecken). Es wurden eine Halle
für Werkzeugbau sowie eine Farbspritzerei (im ehemaligen Bürogebäu-
de, ca. 200 m²)) und ein Sandstrahlraum eingerichtet. Über Einrichtungen
wie Betriebshof bzw. weitere Werkstätten innerhalb der Gebäude liegen
keine weiteren Informationen vor.

1958: Neubau einer „Shedhalle“ (heute Hafenstraße 30; Haus „Passat“, ca.
1.500 m²): Im Kellergeschoss wurden Werkstätten für Werkzeugbau und
Galvanik (u.a. Entfettungsbad, Zinkbad, Kupfer-, Nickel und Zinkglocke,
Beizbad, etc.) eingerichtet. Im Obergeschoss befand sich die Gerätemon-
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tage. Später sollten hier auch eine Dreherei, Schleiferei und ein Rohstoff-
lager eingerichtet werden.

1961: Übernahme von Telefunken Wedel durch AEG-Schiffbau.

ab 1962: Nutzung durch AEG-Schiffbau (Fachbereich Marinetechnik) mit Neubau
einer Montagehalle mit Labor und Büroteil. Vorgesehen war die Montage
feinmechanischer Geräte (elektrotechnische, elektronische und feinme-
chanische Tätigkeiten) zur Herstellung der Elektroausrüstung für die Ma-
rine. Es wurden weiterhin Torpedos entwickelt und gefertigt sowie Stabili-
sierungs- und Antriebssysteme für Panzer und weitere elektronische Ap-
parate [9].

1966: Errichtung einer Selbstverbrauchertankanlage mit einem zweiteiligen
13.000 l-Tank (unterirdisch) und 2 Zapfsäulen durch die Esso AG für
AEG.

1968 / 69: Erweiterung der Betriebsgebäude durch AEG (Kantine, Labor, Dampf-
kesselanlage, Zentrifuge, Bürobaracken).

1973: Aufstellung von 3 oberirdischen Heizöltanks zu je 50.000 l im Freien
durch AEG. Weiterhin waren in den Gebäuden ein 30 und ein 20 m³
Heizöltank vorhanden, die 1973 erstmals geprüft wurden.

1975 - 1982: Neubau einer Sprinklerzentrale (mit Generator und 1.000 l Dieseltank, ca.
120 m²) und eines Wasserbehälters durch AEG sowie eines Lagers für
Abfallstoffe, eines Verbindungsgangs, einer Kranbahn in der Fabrikhalle
sowie eines Bürogebäudes.

1983: Lt. Schreiben der Bauaufsichtsbehörde waren zu diesem Zeitpunkt in der
Shedhalle zwei Transformatoren mit PCB-haltigem Öl vorhanden.

1985 - 1988: Abbruch einiger kleinerer Gebäudeteile durch AEG-Telefunken. Die Nut-
zung durch AEG endete 1988.

ab 1989: Umnutzung der ehemaligen AEG-Betriebsräume durch verschiedene
Nachnutzer: Büro- und Lagernutzungen, Hotel mit Restaurant, Tanzschu-
le, Labor (Firma Biospa), Maschinenreparaturbetrieb (Firma Nati GmbH),
Maschinen- und apparatebaubetrieb (Gawlick GmbH; 1990 - 1991), eine
Werkstatt für Glühlampenproduktion und Maschinenvertrieb (Firma CE-
TEM) und eine Werkstatt für Modellbau (1995).

2012: Rückbau der Sprinklerzentrale (s.a. Kap. 4.5).

Aktuell: Neben Hotel, Restaurant, Tanzschule und Büronutzungen befindet sich
aktuell vor Ort ein Bootsmotorenservice (Bußmann; Hafenstraße 30).
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Zur Klärung der Grundstücksentwässerung konnten die Unterlagen der Stadtentwässe-
rung er Stadt Wedel eingesehen werden. Die vorliegenden Informationen sind lückenhaft.
So ist nicht zu bestimmen, wann das Grundstück an das Abwassernetz angeschlossen
wurde. Gemäß Hinweis von Frau Jebavy (Stadtentwässerung Stadt Wedel) sind die vor-
liegenden Pläne nicht immer korrekt, d. h. dass Leitungen nicht unbedingt gemäß Plan-
unterlagen verlaufen. Die vorliegenden Informationen sind nachfolgend chronologisch
zusammengefasst.

1955: Abwasser wird in 2 Klärgruben gesammelt. Ableitung in das öffentliche
Netz (Mischwasserkanal in der Hafenstraße).

1968: Genehmigung Grundstücksentwässerung (Bauschein), AEG, Hafenstraße
32.

1969: Bau Grundstücksentwässerung Hafenstraße 32.

1989: Entwurf Parkplatznachweis Büro- und Gewerbezentrum Schulau, Wedel.

Antrag (und Genehmigung?) zum Bau einer Grundstücksentwässerungs-
anlage Haus 26 („Villa Rosie“).

1990: Antrag und Genehmigung zum Bau einer Grundstückentwässerung, Ha-
fenstraße 32 („Haus Luckner“) bzw. Haus 28 („Haus Zeppelin“).

2000: Fertigstellung Entwässerungsanlage Hafenstraße 30 (Haus Passat“); er-
baut ohne Genehmigung bzw. Entwässerungsantrag.

2012: Ölunfall auf dem Grundstück Hafenstraße 28 (durch umgestürztes Not-
stromaggregat). Aufnahme vom 7 m³ kontaminiertes Wasser („Ölwasser“)
und 6,08 t belasteten Boden (dazu auch [10]).

Die Lage der Entwässerungsleitungen und Schächte ist in Anlage 5 zusammengefasst.
Da sich nicht zu differenzieren war, wann welche Leitungen verlegt wurden, wurden die
Informationen in einem Plan zusammengefasst. Die Lage von Abscheidern, Domschäch-
ten von Tanks, Entwässerungsleitungen von Betriebstankstellen ließ sich nicht mehr
nachvollziehen.

Zusammenfassend kann die Nutzungschronologie nach derzeitigem Kenntnisstand wie
folgt dargestellt werden:

Hafenstraße 26 („Villa Rosie“)

Bei dem Altbau handelt es sich um ein Wohnhaus mit Büros / Praxen, früher war auch
ein Ladengeschäft vorhanden. Ehemalige altlastrelevante Nutzungen konnten für dieses
Gebäude nicht ermittelt werden.

Hinter dem Gebäude befanden sich jedoch um 1973 drei Heizöltanks zu je 50.000 l. Im
rückwärtigen Grundstücksteil befand sich zudem zwischen 1975 und 2012 eine Sprink-



Stadt Wedel
Historische Erkundung B-Plan 20f Wedel

20160331 Hist Erkundung Wedel B-Plan 20f.docx
46339674
31.03.2016

Endbericht
Seite 10

leranlage mit Generator und 1.000 l Dieseltank. Die Sprinkleranlage wurde unter gut-
achterlicher Begleitung ausgebaut und die Sanierung dieses Grundstücksbereiches ist
dokumentiert. Der sanierte Grundstückbereich und die Altlastenverdachtsfläche kann An-
lage 3 entnommen werden.

Hafenstraße 28-28b („Haus Zeppelin“)

Im Rahmen der historischen Erkundung konnten folgende altlastrelevante, historische
Nutzungen ermittelt werden:

Tabelle 1: Verifizierte Standortnutzungen Hafenstraße 28-28b

Branche Betreiber von bis Bemerkungen

Nahrungsmittelfabrik Petersen & Jo-
hannsen GmbH

1930 1943 Betriebshof mit Gara-
gen- und Werkstattge-
bäude sowie Betriebs-
tankstelle (Diesel,
5.000 l, unterirdisch)

Elektrotechnische
Fabrik

AEG Telefunken 1955 1989 Betriebstankstelle (un-
terirdischer Dieseltank,
13.000 l), feinmechani-
sche Montage

Die weiteren Nutzungen ab 1990 (Hotel, Tanzschule, Restaurant) sind als altlastirrelevant
einzustufen. Die historische Standortnutzung und die Altlastenverdachtsflächen der Ha-
fenstraße 28-28b können den Anlagen 3 und 4 entnommene werden.

Hafenstraße 30 („Haus Passat“, „Shedhalle“)

Im Rahmen der historischen Erkundung konnten folgende altlastrelevante Nutzungen
ermittelt werden:

Tabelle 2: Verifizierte Standortnutzungen Hafenstraße 30

Branche Betreiber von bis Bemerkungen

Nahrungsmittelfabrik Aromax Back-
und Nährmittel
GmbH

1945 1952 Betriebshof mit Gara-
gen- und Werkstattge-
bäude

Elektrotechnische
Fabrik, Schiffbau

AEG Telefunken 1958 1989 Galvanik, 2 Transforma-
toren (PCB-haltiges Öl)

Maschinenbauanstalt Gawlick Ma-
schinen und
Apparatebau
GmbH

1990 1991 Beschwerden über
Lärmbelästigung
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Branche Betreiber von bis Bemerkungen

Maschinenbaurepara-
turwerkstätten

Nati GmbH 1980 ? Nordteil des Gebäudes

Maschinenbaurepara-
turwerkstatt, Glühlam-
penfabrik

Cetem Koch &
Michelau GmbH

1991 1992 -

Bootsreparaturge-
schäft

Bußmann ? aktu-
ell

genaue Lage im Ge-
bäude unklar; Firmen-
schild am Gebäude
Hafenstr. 30

Die weiteren für das Gebäude Hafenstraße 30 bestätigten Nutzungen ab 1990 (Hobby-
und Bastelbedarf, Modellbau, Lager) sind als altlastirrelevant einzustufen. Die historische
Standortnutzung und die Altlastenverdachtsflächen der Hafenstraße 30 können Anlage 3
und 4 entnommene werden.

Hafenstraße 32-32b („Haus Luckner“)

Im Rahmen der historischen Erkundung konnten folgende altlastrelevante Nutzungen
ermittelt werden:

Tabelle 3: Verifizierte Standortnutzungen Hafenstraße 32-32b

Branche Betreiber von bis Bemerkungen

Sauerstofffabrik Heylandt 1911 1916 Sauerstoffanlage, Gene-
rator, Schmiede, Drehe-
rei, Lackiererei

Nahrungsmittelfabrik Petersen & Jo-
hannsen GmbH

1916 1943 Betriebshof mit Gara-
gen, Werkstatt und Ak-
kumulatorraum

Nahrungsmittelfabrik Aromax Back-
und Nährmittel
GmbH

1945 1952 -

Elektrotechnische
Fabrik

AEG Telefunken 1955 1989 Werkzeugbau, Lackiere-
rei, Produktion von
Schiffselektronik

Die weiteren für das Gebäude Hafenstraße 32-32b bestätigten Nutzungen ab 1990 (Büro,
Lager, medizinisches Labor) sind als altlastirrelevant einzustufen. Die historische Stand-
ortnutzung und die Altlastenverdachtsflächen der Hafenstraße 32-32b können Anlage 3
und 4 entnommene werden.
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4.3. Tankanlagen

Es wurden folgende Tankanlagen ermittelt (s. a. Lageplan Anlage 3):

Tabelle 4: Recherchierte Tankanlagen

Nr. Größe Inhalt Einbau Stilllegung /
Ausbau

Bemerkungen

1 5.000 l Benzin(?) 1930 unbekannt unterirdischer Tank; Betriebs-
tankstelle; mit Zapfsäule

2 13.000 l Benzin /
Diesel (?)

1966 unbekannt zweiteiliger unterirdischer
Tank mit 2 Zapfsäulen

3 3 x 50.000 l Heizöl 1973 (?) unbekannt oberirdisch im Freien

4 1.000 l Diesel 1975 2012 Generator Sprinklerzentrale
Hafenstr. 26

5 30.000 und
20.000 l

Heizöl 1973 (?) unbekannt erste Prüfung 1973, Baujahr
unbekannt, oberirdisch im

Gebäude, Lage unklar

Protokolle zur Stilllegung oder dem Ausbau der Tanks liegen nicht vor.

4.4. Darstellung der betrieblichen Abläufe

Sauerstofffabrik (1911 – 1916):

Die Herstellung von Sauerstoff erfolgt üblicherweise durch die fraktionierte Destillation
von verflüssigter Luft gewonnen (Linde-Verfahren). Es sind daher große Energieanlagen
notwendig (Generatoren). Die Produktionsanlagen müssen regelmäßig gewartet werden.

Vorhanden waren weiterhin eine Schmiede (Kupferschmiede), eine Dreherei und eine
Lackiererei. Für die Branchen Schmiede und Dreherei besteht im Zeitraum bis 1916 lt.
Altlastenleitfaden Schleswig-Holstein [14] keine Gefährdungsvermutung, da in diesem
Zeitraum die Nutzung altlastrelevanter Lösungs- und Reinigungsmittel noch nicht üblich
war. Lackierereien nutzen schwermetallhaltige Pigmente, so dass grundsätzlich für jeden
Zeitraum eine Grundgefährdung anzunehmen ist. Für den Zeitraum bis 1916 ist jedoch
nur von einem geringen Gefährdungspotential auszugehen, da der Einsatz von Nitrola-
cken und Lösungsmitteln erst in späteren Jahren verstärkt erfolgte [14]). Zudem ist davon
auszugehen, dass aus wirtschaftlichen Gründen ein sorgfältiger Einsatz der Materialien
erfolgte, der das Gefährdungspotential zusätzlich minimierte.

Nahrungsmittelfabriken (1916 – 1943, 1945 – 1952):

Zwischen 1916 und 1952 waren auf dem Grundstück verschiedene Firmen ansässig, die
Nahrungsmittel herstellten. Es wurde zunächst eine Dörranstalt betrieben, später mit
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Fischräucherei, Marmeladenkocherei und Frischfleischversand. Ab 1945 erfolgte die
Herstellung von Nährmitteln, Aromen und Kindernahrung.

Der Herstellung bzw. Verarbeitung von Nahrungsmitteln ist generell keine Altlastenrele-
vanz zuzuschreiben. Allerdings wurden in der Produktion ab 1920 Rohölmotoren einge-
setzt. Weiterhin befanden sich auf dem Grundstück ein Betriebshof mit Kfz-Garagen (ca.
280m²), Werkstätten (ca. 85 m²) und einer Betriebstankstelle (5 m³ Tank). Die Lage der
tanktechnischen Einrichtungen ist den Unterlagen nicht zu entnehmen

Im Rahmen der Wartung, Reparatur und Betankung von Maschinen oder Fahrzeugen ist
mit Handhabungsverlusten zu rechnen. Weiterhin sind Tropfverluste oder Leckagen an
Tanks nicht auszuschließen. Als umweltrelevante Stoffe sind hierbei neben KW auch
BTEX und LHKW (Lösungs- und Reinigungsmittel), PAK (Öle, Schmiermittel), Schwer-
metalle (Ölschlämme, Schrott) und PCB (Altöl) zu nennen

Elektrotechnische Fabrik / Schiffbau (1955 – 1989):

Im Zeitraum von 1955 bis 1989 war die Firma Telefunken / AEG Schiffbau auf dem
Grundstück ansässig. Es wurde vor allem Schiffselektronik entwickelt und produziert. Es
sollen auch Torpedos hergestellt worden sein.

In diesem Zusammenhang waren in den Betriebsgebäuden eine Lackiererei mit zwei
Spritzkabinen, eine Galvanikanlage, eine Dreherei und eine Schleiferei (Werkzeugbau)
vorhanden.

Bei der Herstellung von Werkzeugen werden Werkstücke in einer Dreherei, Fräserei und
Schleiferei bearbeitet. Hierzu werden üblicherweise Schleif- und Bohröle eingesetzt, die
PCB- bzw. PCP-haltig sein können. Weiterhin ist von einem Einsatz von Lösungsmitteln
auszugehen, da die Metalle zum Schutz vor Korrosionen geölt und vor der Beschichtung
wieder entfettet werden mussten. Bei einer anschließenden Härtung der Werkzeuge wer-
den oftmals cyanidhaltige Metallsalze eingesetzt [14].

Bei der Lackierung von Holz- oder Metallteilen werden üblicherweise schwermetallhaltige
Farbpigmente eingesetzt. Bei Farbspritzvorgängen entsteht Farb- und Verdünnungsmit-
telnebel. Eine Gefährdung besteht hier für den Baukörper durch Einlagerung von Pig-
menten und Lösungsmitteln, die den Estrich durchdringen können. Für Farbsprühanlagen
ist zudem ein Kompressor mit großer Leistung erforderlich. Der Standort von Kompresso-
ren kann durch PCB-haltige Öle verunreinigt sein. Das Lager für Farben, Lacke und Lö-
sungsmittel wird zumeist auch zum Verdünnen, Mischen und Umfüllen benutzt, Hier ist
durch mögliche Handhabungsverluste eine hohe Kontaminationsvermutung gegeben
[14].

In der Galvanik wird zunächst eine Oberflächenvorbehandlung durchgeführt (Schleifen,
Beizen, Entfetten). Es folgen Zwischenarbeitsgänge (Spülen, Neutralisieren) und Verfah-
ren der Metallabscheidung (Verkupfern, Verchromen, Verzinken). Bei diesen Produkti-
onsschritten erfolgt der Einsatz von Schwermetallsalzen und Lösungsmitteln [14]. Laut
Bauakten wurden auf diesem Standort cyanidhaltige Entfettungs- und Metallbäder einge-
setzt (Zink, Kupfer, Nickel, Chrom; s. Anhang A, Kopie 15 - 18).
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Auf dem Grundstück befand sich ab 1966 eine Betriebstankstelle mit einem unterirdi-
schen 13.000 l-Tank sowie ein Sprinklergebäude mit Generatoranlage und einem 1.000 l-
Dieseltank. In der Galvanikhalle wurden zwei Transformatoren mit PCB-haltigem Öl be-
trieben. Zusätzlich befanden sich um 1973 drei oberirdische 50.000 l-Heizöltanks auf
dem Grundstück. Handhabungsverluste oder Leckagen an Tanks sind in diesem Zu-
sammenhang nicht auszuschließen.

Weiterhin können Kontaminationen im Bereich zentraler Einrichtungen wie Abwasser-
und Abscheideeinrichtungen auftreten.

Maschinenbau / Bootsmotorenreparatur (nach 1989):

Nach 1989 waren auf dem Grundstück u.a. verschiedene Maschinenbaubetriebe und ein
Motorenreparaturbetrieb ansässig. Die Produktionsabläufe entsprechen damit größten-
teils den oben genannten (Dreherei, Fräserei, ggf. Härterei, Montage und Lackiererei).

Weiterhin wurden auf dem Grundstück zeitweise Kleinstglühlampen produziert. Der Glas-
kolben von Glühlampen wird durch Blasen und Pressen von Silikatschmelze hergestellt.
Als Glühfaden wird zumeist Wolfram eingesetzt. Ein Gefährdungspotential ergibt sich
überwiegend durch schwermetallhaltige Abfälle in der Sockelfertigung [14].

4.5. Besondere Vorkommnisse / Schadensfälle

LHKW-Schaden 1996 auf dem Nachbargrundstück Hafenstraße 34 [9]:

Das Grundstück und die Hafenstraße 36 waren vor 1980 zum Gewerbehof der AEG ge-
hörend. Die Flachhalle und das Pförtnerhaus wurden 1980 abgebrochen. Von 1911 –
1912 wurden die Grundstücke der Hafenstraße 32 – 34 als Verwaltungs- und Fabrikge-
bäude der Heylandt Sauerstofffabrik genutzt. Ab 1916 befanden sich in der Hafenstraße
34 das Industriegebäude Theodor Johannsen sowie Wohnhäuser (1905 – 1954).

Bei Bauarbeiten auf dem Grundstück der Hafenstraße 34 wurden im Grundstücksgrenz-
bereich zu Haus Nr. 32 (südlich angrenzend zum B-Plangebiet) sensorische Auffälligkei-
ten festgestellt. Unter einer unauffälligen Oberbodenschicht wurden im darunterliegenden
Geschiebemergel /-lehm mit sandigen Einschaltungen Lösemittelgeruch festgestellt. Ins-
gesamt wurden 18 m³ Boden ausgehoben und entsorgt.

Bei den anschließend durchgeführten chemischen Analysen wurden im Boden weiterhin
Gehalte von bis zu 16 mg/kg LHKW festgestellt. Die weiteren untersuchten Parameter
KW, BTEX und PAK waren unauffällig. Innerhalb des Geschiebemergels wurde in ca. 4,5
m unter Baugrubensohle (+0,0 m NN) eine grundwasserführende Sandschicht ermittelt.
Die LHKW-Konzentration im Grundwasser betrug hier 2.431 µg/l.

Weiterführende Untersuchungen belegten, dass kein durchgehender Sandhorizont im
Geschiebemergel vorhanden ist. Es konnte daher durch den Gutachter bestätigt werden,
dass es sich bei der LHKW-Kontamination um eine kleinräumige Verunreinigung handel-
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te, die keinen weiteren Handlungsbedarf erforderte. Die Wasserbehörde stimmte diesem
Ergebnis 1997 zu [9].

Ölfilm Schulauer Hafen 2012 [10]:

Während des Abrisses der Sprinkleranlage hat sich im Schulauer Hafen ein Ölfilm auf
dem Wasser gebildet, der von der zuständigen Behörde mit einer Ölsperre gesichert und
abgepumpt wurde. Es bestand die Vermutung, dass der Grund hierfür ein Generator mit
1.000 l Dieseltank gewesen sei, aus dem im Zuge des Ausbaus Öl ausgelaufen sei. Wei-
terhin wurden in der Baugrube der Sprinkleranlage sensorisch auffällige Böden vorgefun-
den.

Zur Eingrenzung eventueller Bodenkontaminationen wurden 7 Kleinrammbohrungen bis
5 m Tiefe abgeteuft und Bodenproben auf KW und BTEX untersucht. Im Bereich der Ab-
rissgrube der Sprinkleranlage wurden zudem sensorisch auffällige Böden angetroffen.
Diese wurden ausgekoffert und es wurden Beweissicherungsproben entnommen.

Bei drei der untersuchten Proben wurden leicht erhöhte KW-Gehalte von max. 450 mg/kg
festgestellt. Bei den übrigen Proben lag der KW-Gehalt zumeist unterhalb der Nachweis-
grenze. Insgesamt war eine Grundwassergefährdung damit lt. Gutachter ausgeschlossen
[10].

5. INFORMATIONSDEFIZITE

Die Nutzungshistorie des Standorts konnte relativ detailliert ermittelt werden. Informati-
onsdefizite bestehen überwiegend bei den ehemaligen Tankanlagen. Nutzungsdauer und
Zustand der Tanks sind weitestgehend unbekannt. Ebenfalls ist der Gebäuderückbau nur
in Einzelfällen dokumentiert, so dass derzeit keine Informationen darüber vorliegen, ob
während des Ausbaus Kontaminationen im Boden festgestellt oder entfernt wurden. In
den Gebäuden sind oder waren weiterhin zwei Heizöltanks vorhanden, deren Lage unklar
ist.

Unbekannt ist zudem, ob es zu Kriegseinwirkungen gekommen ist. Hierzu wäre ein An-
trag zur Überprüfung des Grundstückes auf Kampfmittelbelastung notwendig, der unter
Vorlage einer Vollmacht des Grundstückseigentümers beim Landeskriminalamt gestellt
werden kann.

Die Auswertung der Luftbilder beschränkte sich auf die vorliegenden Daten der Jahre
1930, 1970 und 1987. Die Luftbilder aus den Jahren 1952 und 1961 konnten aufgrund ih-
rer geringen Kontraststärke nicht für die Aufstellung der Nutzungschronologie herange-
zogen werden. Eine visuelle Auswertung der Luftbilder war nicht vollständig möglich.
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6. BEURTEILUNG DES GEFÄHRDUNGSPOTENTIALS

Aufgrund der langjährigen industriellen Nutzung des B-Plan-Gebiets ist es in der Vergan-
genheit bereits zu einem Eintrag umweltrelevanter Stoffe in den Untergrund gekommen
(s. Kap. 4.5). In der folgenden Tabelle sind die ermittelten Altlastverdachtsflächen zu-
sammengefasst (s.a. Lageplan Anlage 4):

Tabelle 5: Altlastverdachtsflächen

AVF
Nr.

Altlastverdachts-
fläche

Mögliche Schadstoffe Bemerkungen

1 Ehem. Fabrikgebäude
(Schmiede, Lackiere-
rei, Dreherei, elektro-
technische Fabrik)

Schwermetalle, KW,
BTEX, LHKW, PCB,
PCP

-

2 Ehem. Generatoren-
raum Hafenstraße 32

KW Gebäude nicht mehr vor-
handen (1911-1916); kei-
ne detaillierten Informatio-
nen über Rückbau vor-
handen.

3 Sauerstofffabrik mit
Maschinenraum

KW, BTEX, LHKW Gebäude nicht mehr vor-
handen (1911-1916); kei-
ne detaillierten Informatio-
nen über Rückbau vor-
handen.

4 Kfz-Werkstatt KW, BTEX, LHKW,
PAK, Schwermetalle,
PCB

-

5 Kfz-Werkstatt KW, BTEX, LHKW,
PAK, Schwermetalle,
PCB

Fläche wurde mit neuem
Gebäude überbaut.

6 Kfz-Werkstatt KW, BTEX, LHKW,
PAK, Schwermetalle,
PCB

Fläche wurde mit neuem
Gebäude überbaut.

7 Werkzeugbau, Lackie-
rerei

KW, BTEX, LHKW,
PCB, PCP, Schwerme-
talle, Cyanide

-

8 Ehem. Galvanik, Ma-
schinenbau (Halle mit 2
Transformatoren)

KW, BTEX, LHKW,
CKW, PCB, PCP,
Schwermetalle, Cyani-
de

-
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AVF
Nr.

Altlastverdachts-
fläche

Mögliche Schadstoffe Bemerkungen

9 Feinmechanische
Werkstatt

KW, BTEX, LHKW,
PCB, PCP, Schwerme-
talle, Cyanide

Montagehalle im EG, Be-
reich unterkellert; daher
nur geringes Gefähr-
dungspotential.

10 Lager Abfallstoffe KW, BTEX, LHKW,
PCB, PCP, Schwerme-
talle, Cyanide

Gebäude nicht mehr vor-
handen; keine Informatio-
nen über Rückbau vor-
handen.

11 Betriebstankstelle 1930
(5.000 l unterirdisch)

KW, BTEX, PAK Bereich tlw. durch neues
Gebäude überbaut.

12 Betriebstankstelle 1966
(13.000 l unterirdisch)

KW, BTEX, PAK Bereich durch neues Ge-
bäude überbaut.

13 Heizöltanks 3 x 50 m³
oberirdisch (1973)

KW -

14 Heizöltanks 20 und 30
m³ im Gebäude

KW Lage der Tanks unbekannt

Die Gefährdungspotentiale für die verschiedenen Wirkungspfade können für den östli-
chen (bestehenden), westlichen (neu geplanten) und der ungenutzten Fläche des Gel-
tungsbereichs des B-Plans wie folgt eingeschätzt werden:

Tabelle 6: Beurteilung Gefährdungspotential des östlichen Geltungsbereichs des
B-Plans (zugehörende AVF Nr. 1, 5, 7, 11 und 12)

Wirkungspfad aktuelle Nutzung geplante Nutzung lt. B-Plan 20f

ALVF 1 Nutzung als Bürogebäu-
de (“Haus Luckner“)

Fortführung der Nutzung

Boden –
Mensch (Di-
rektkontakt)

Im Rahmen der aktuellen
Nutzung  Versiegelung der
Oberfläche durch das Bü-
rogebäude ist kein Gefähr-
dungspotential ersichtlich.

Ein Sollte es bei Nutzungsänderungen
zu Erdbauarbeiten und einer Entsiege-
lung der Flächen kommen, ist das
Arbeiten im kontaminierten Bereich zu
beachten. Im Vorfeld von Tiefbauarbei-
ten eine orientierende Erkundung des
Bodens sowohl eine abfallrechtliche
Beurteilung vorzunehmen.

Boden –
Mensch (Bo-
denluft)

Die vorhandenen Gebäude
im Bereich der gewerbli-
chen Nutzung sind größten-
teils nicht unterkellert. Der-

Bei der geplanten Fortführung der
aktuellen Nutzung ist ein Direktkontakt
auszuschließen. Ein Gefährdungspo-
tential durch die Ansammlung leicht-
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Wirkungspfad aktuelle Nutzung geplante Nutzung lt. B-Plan 20f
zeit ist daher kein Gefähr-
dungspotential ersichtlich.

flüchtiger Schadstoffe ist bei einer
zukünftigen Nutzungsänderung zu
berücksichtigen, sofern durchlässige
Bodenschichten und Kontaminationen
in der Bodenluft vorhanden sind.

Boden –
Nutzpflanze

Kein Gefährdungspotential,
da derzeit gewerbliche
Nutzung.

Bei der aktuellen Bebauung und der
bestehend bleibenden Nutzung ist ein
Anbau von Nutzpflanzen auszuschlie-
ßen. Ein Gefährdungspotential besteht
daher nicht.

ALVF 5 Nutzung als Hotel, Tanz-
schule (“Haus Luckner“)

Fortführung der Nutzung

Boden –
Mensch (Di-
rektkontakt)

Im Rahmen der aktuellen
Nutzung mit Versiegelung
der Oberfläche durch das
Gebäude bzw. durch Pflas-
ter ist kein Gefährdungspo-
tential ersichtlich.

Sollte es bei Nutzungsänderungen zu
Erdbauarbeiten und einer Entsiege-
lung der Flächen kommen, sind die
Vorschriften für Arbeiten im kontami-
nierten Bereich zu beachten.

Boden –
Mensch (Bo-
denluft)

Das Haus 28 ist teilunter-
kellert. Ein Gefährdungspo-
tential ist derzeit nicht er-
sichtlich, da sich die ALVF
5 am südlichen Rand des
Gebäudes befindet (ehe-
mals Garagen und Werk-
stadt der Nahrungsmittel-
fabrik).

Bei der geplanten Fortführung der
aktuellen Nutzung ist ein Direktkontakt
auszuschließen. Ein Gefährdungspo-
tential durch die Ansammlung leicht-
flüchtiger Schadstoffe ist bei einer
zukünftigen Nutzungsänderung zu
berücksichtigen, sofern durchlässige
Bodenschichten und Kontaminationen
in der Bodenluft vorhanden sind.

Boden –
Nutzpflanze

Kein Gefährdungspotential,
da derzeit gewerbliche
Nutzung.

Bei der aktuellen Bebauung und der
bestehend bleibenden Nutzung ist ein
Anbau von Nutzpflanzen auszuschlie-
ßen. Ein Gefährdungspotential besteht
daher nicht.
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Wirkungspfad aktuelle Nutzung geplante Nutzung lt. B-Plan 20f

ALVF 7 Nutzung als Tanzschule  Fortführung der Nutzung

Boden –
Mensch (Di-
rektkontakt)

Im Rahmen der aktuellen
Nutzung mit Versiegelung
der Oberfläche durch das
Gebäude ist kein Gefähr-
dungspotential ersichtlich.

Sollte es bei Nutzungsänderungen zu
Erdbauarbeiten und einer Entsiege-
lung der Flächen kommen, sind die
Vorschriften für Arbeiten im kontami-
nierten Bereich zu beachten. Im Vor-
feld von Tiefbauarbeiten ist eine orien-
tierende Erkundung des Bodens so-
wohl eine abfallrechtliche Beurteilung
vorzunehmen.

Boden –
Mensch (Bo-
denluft)

Ein Gefährdungspotential
ist derzeit nicht ersichtlich,
da das Gebäude nicht un-
terkellert ist.

Bei der geplanten Fortführung der
aktuellen Nutzung ist ein Direktkontakt
auszuschließen. Ein Gefährdungspo-
tential durch die Ansammlung leicht-
flüchtiger Schadstoffe ist bei einer
zukünftigen Nutzungsänderung zu
berücksichtigen, sofern durchlässige
Bodenschichten und Kontaminationen
in der Bodenluft vorhanden sind.

Boden –
Nutzpflanze

Kein Gefährdungspotential,
da derzeit gewerbliche
Nutzung.

Bei der aktuellen Bebauung und der
bestehend bleibenden Nutzung ist ein
Anbau von Nutzpflanzen auszuschlie-
ßen. Ein Gefährdungspotential besteht
daher nicht.

ALVF 11 und
12

Nutzung als Hotel und
Tanzschule (ALVF 11)
bzw. Grünfläche (ALVF
12)

Fortführung der Nutzung

Boden –
Mensch (Di-
rektkontakt)

Im Rahmen der aktuellen
Nutzung mit Versiegelung
der Oberfläche durch das
Gebäude ist kein Gefähr-
dungspotential ersichtlich
(ALVF 12). Die ALVF be-
findet sich teilweise in ei-
nem mit Gebüsch bewach-
senen Grünstreifen, jedoch
überwiegend im versiegel-
ten Bereich.

Sollte es bei Nutzungsänderungen zu
Erdbauarbeiten und einer Entsiege-
lung der Flächen kommen, sind die
Vorschriften für Arbeiten im kontami-
nierten Bereich zu beachten.
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Wirkungspfad aktuelle Nutzung geplante Nutzung lt. B-Plan 20f

Boden –
Mensch (Bo-
denluft)

Das Gebäude im Bereich
der ALVF 12 ist zum Teil
unterkellert. Im Fall von
Wegsamkeiten im Bereich
der Bodenplatten bzw. der
Wände kann bei ggf. auftre-
tender Belastung der Bo-
denluft mit flüchtigen Kom-
ponenten eine Gefährdung
nicht ausgeschlossen wer-
den.

Ein Gefährdungspotential durch die
Ansammlung leichtflüchtiger Schad-
stoffe ist bei einer zukünftigen Nut-
zungsänderung zu berücksichtigen,
sofern durchlässige Bodenschichten
und Kontaminationen in der Bodenluft
vorhanden sind.

Boden –
Nutzpflanze

Kein Gefährdungspotential,
da derzeit gewerbliche
Nutzung.

Bei der aktuellen Bebauung und der
bestehend bleibenden Nutzung ist ein
Anbau von Nutzpflanzen auszuschlie-
ßen. Ein Gefährdungspotential besteht
daher nicht.

Boden –
Grundwasser

(alle Flächen)

Das Grundwasser ist durch eine ca. 10 m mächtige Geschiebemer-
gelschicht von der Oberfläche getrennt. Es wurden jedoch im Ge-
schiebemergel bereichsweise Sandlinsen vorgefunden, in denen im
direkten Umfeld des Standorts bereits eine LHKW-Kontamination
vorgefunden wurde. Eine Gefährdung des Grundwassers ist daher
nach derzeitigem Kenntnisstand nicht auszuschließen.

Fazit für alle Flächen: Im Vorfeld von eventuellen späteren Abriss- und Tiefbauarbeiten
ist eine orientierende Erkundung des Boden sowie ggf. der Bodenluft und des Grund-
wassers in Hinblick auf die ausgewiesenen Gefährdungen einschließlich einer abfall-
rechtlichen Beurteilung vorzunehmen. Im Ergebnis sind die Gefährdungsabschätzun-
gen für die ALVFs zu präzisieren
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Tabelle 7: Beurteilung Gefährdungspotential des westlichen Geltungsbereichs des
B-Plans (zugehörende AVF Nr. 2, 3, 4, 6, 8, 9, 10 und 13)

Wirkungspfad aktuelle Nutzung geplante Nutzung lt. B-Plan 20f

ALVF 2 Parkplatz Wohnbebauung mit Tiefgarage,
Grünflächen, ggf. Spielplatz

Boden –
Mensch (Di-
rektkontakt)

Im Rahmen der aktuellen
gewerblichen Nutzung ist
kein Gefährdungspotential
ersichtlich. Die Fläche ist
versiegelt.

Der Bereich der ALVF 2 wird zukünftig
unterhalb eines neu zu errichtenden
Gebäudes bzw. einer Parkplatzfläche
außerhalb des zukünftigen Tiefgara-
genkomplexes liegen.

Ein Direktkontakt ist bei Erdbauarbei-
ten zu beachten (Arbeit im kontami-
nierten Bereich), es sind entsprechen-
de technische, organisatorische und
persönliche Arbeitsschutzmaßnahmen
zu ergreifen.

Boden –
Mensch (Bo-
denluft)

Die Fläche ist derzeit ver-
siegelt. Eine Gefährdung ist
nicht abzuleiten

Im Rahmen der geplanten Nutzungs-
änderung  werden Eingriffe in den
Boden durchgeführt. Ein Gefähr-
dungspotential durch die Ansammlung
leichtflüchtiger Schadstoffe in der Bo-
denluft kann nach derzeitigem Kennt-
nisstand nicht ausgeschlossen wer-
den. Für die Raumluft in Kellerräumen
ist zukünftig ein Gefährdungspotential
nicht auszuschließen.

Boden –
Nutzpflanze

Durch die bestehende und
geplante gewerbliche Nut-
zung ist kein Gefährdungs-
potential ersichtlich.

Es ist davon auszugehen, dass auch
zukünftig keine Nutzpflanzen (z. B. in
Gärten) in dem Bereich angebaut wer-
den. Ein Gefährdungspotential ist auch
zukünftig nicht abzuleiten.

Fazit: Im Vorfeld der Arbeiten ist eine orientierende Erkundung der Medien Boden,
Bodenluft und Grundwasser sowie eine abfallrechtliche Beurteilung durchzuführen.
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Wirkungspfad aktuelle Nutzung geplante Nutzung lt. B-Plan 20f

ALVF 3 Fahrweg, Parkplatz (As-
phalt)

Wohnbebauung mit Tiefgarage,
Grünflächen, ggf. Spielplatz

Boden –
Mensch (Di-
rektkontakt)

Im Rahmen der aktuellen
gewerblichen Nutzung ist
kein Gefährdungspotential
ersichtlich. Die Fläche ist
weitgehend versiegelt.

Der Bereich der ALVF 3 wird zukünftig
unterhalb eines neu zu errichtenden
Gebäudes bzw. einer Parkplatzfläche
außerhalb des zukünftigen Tiefgara-
genkomplexes liegen.

Ein Direktkontakt ist bei Erdbauarbei-
ten zu beachten (Arbeit im kontami-
nierten Bereich), es sind entsprechen-
de technische, organisatorische und
persönliche Arbeitsschutzmaßnahmen
zu ergreifen.

Boden –
Mensch (Bo-
denluft)

Die Fläche ist weitgehend
versiegelt, eine Gefährdung
ist nicht abzuleiten.

Im Rahmen der geplanten Nutzungs-
änderung  werden Eingriffe in den
Boden durchgeführt. Ein Gefähr-
dungspotential durch die Ansammlung
leichtflüchtiger Schadstoffe in der Bo-
denluft kann nach derzeitigem Kennt-
nisstand nicht ausgeschlossen wer-
den. Für die Raumluft in Kellerräumen
ist zukünftig ein Gefährdungspotential
nicht auszuschließen.

Boden –
Nutzpflanze

Durch die bestehende und
geplante gewerbliche Nut-
zung ist kein Gefährdungs-
potential ersichtlich.

Es ist davon auszugehen, dass auch
zukünftig keine Nutzpflanzen (z. B. in
Gärten) in dem Bereich angebaut wer-
den. Ein Gefährdungspotential ist auch
zukünftig nicht abzuleiten.

Fazit: Im Vorfeld der Arbeiten ist eine orientierende Erkundung der Medien Boden,
Bodenluft und Grundwasser sowie eine abfallrechtliche Beurteilung durchzuführen.
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Wirkungspfad aktuelle Nutzung geplante Nutzung lt. B-Plan 20f

ALVF 4 Bürogebäude Wohnbebauung mit Tiefgarage,
Grünflächen, ggf. Spielplatz

Boden –
Mensch (Di-
rektkontakt)

Im Rahmen der aktuellen
gewerblichen Nutzung ist
kein Gefährdungspotential
ersichtlich. Die Fläche ist
versiegelt bzw. überbaut.

Der Bereich der ALVF 4 wird zukünftig
unterhalb einer Parkplatzfläche und
randlich des zukünftigen Tiefgaragen-
komplexes liegen.

Ein Direktkontakt ist bei Erdbauarbei-
ten zu beachten (Arbeit im kontami-
nierten Bereich), es sind entsprechen-
de technische, organisatorische und
persönliche Arbeitsschutzmaßnahmen
zu ergreifen.

Boden –
Mensch (Bo-
denluft)

Die vorhandenen Gebäude
im Bereich der gewerbli-
chen Nutzung sind größten-
teils nicht unterkellert (Aus-
nahme: Teilunterkellerung
Hafenstraße 28). Derzeit ist
daher kein Gefährdungspo-
tential ersichtlich.

Im Rahmen der geplanten Nutzungs-
änderung werden Eingriffe in den Bo-
den durchgeführt. Ein Gefährdungspo-
tential durch die Ansammlung leicht-
flüchtiger Schadstoffe in der Bodenluft
kann nach derzeitigem Kenntnisstand
nicht ausgeschlossen werden. Für die
Raumluft ist zukünftig ein Gefähr-
dungspotential nicht auszuschließen.

Boden –
Nutzpflanze

Durch die bestehende und
geplante gewerbliche Nut-
zung ist kein Gefährdungs-
potential ersichtlich.

Es ist davon auszugehen, dass auch
zukünftig keine Nutzpflanzen (z. B. in
Gärten) in dem Bereich angebaut wer-
den. Ein Gefährdungspotential ist auch
zukünftig nicht abzuleiten.

Fazit: Im Vorfeld der Arbeiten ist eine orientierende Erkundung der Medien Boden,
Bodenluft und Grundwasser sowie eine abfallrechtliche Beurteilung durchzuführen.

ALVF 6,
ALVF 8

Gewerbehalle (Lager,
Bootsmotorenservice)

Wohnbebauung mit Tiefgarage,
Grünflächen, ggf. Spielplatz

Boden –
Mensch (Di-
rektkontakt)

Im Rahmen der aktuellen
gewerblichen Nutzung ist
kein Gefährdungspotential
ersichtlich. Die Fläche ist
versiegelt bzw. überbaut.

Der Bereich der ALVF 6 und 8 wird
zukünftig von Wohngebäuden und
Tiefgarage eingenommen.

Ein Direktkontakt ist bei Erdbauarbei-
ten zu beachten (Arbeit im kontami-
nierten Bereich), es sind entsprechen-
de technische, organisatorische und
persönliche Arbeitsschutzmaßnahmen
zu ergreifen.



Stadt Wedel
Historische Erkundung B-Plan 20f Wedel

20160331 Hist Erkundung Wedel B-Plan 20f.docx
46339674
31.03.2016

Endbericht
Seite 24

Wirkungspfad aktuelle Nutzung geplante Nutzung lt. B-Plan 20f

Boden –
Mensch (Bo-
denluft)

Die vorhandenen Gebäude
im Bereich der gewerbli-
chen Nutzung sind größten-
teils nicht unterkellert. Der-
zeit ist daher kein Gefähr-
dungspotential ersichtlich.

Im Rahmen der geplanten Nutzungs-
änderung werden Eingriffe in den Bo-
den durchgeführt. Ein Gefährdungspo-
tential durch die Ansammlung leicht-
flüchtiger Schadstoffe in der Bodenluft
kann nach derzeitigem Kenntnisstand
nicht ausgeschlossen werden.

Ein Gefährdungspotential durch die
Ansammlung leichtflüchtiger Schad-
stoffe in der Raumluft kann nach der-
zeitigem Kenntnisstand nicht ausge-
schlossen werden, sofern im Umfeld
der geplanten Tiefgarage in entspre-
chenden Tiefen durchlässige Boden-
schichten und Kontaminationen in der
Bodenluft vorhanden sind.

Boden –
Nutzpflanze

Durch die bestehende und
geplante gewerbliche Nut-
zung ist kein Gefährdungs-
potential ersichtlich.

Es ist davon auszugehen, dass auch
zukünftig keine Nutzpflanzen (z. B. in
Gärten) in dem Bereich angebaut wer-
den. Ein Gefährdungspotential ist auch
zukünftig nicht abzuleiten.

Fazit: Im Vorfeld der Arbeiten ist eine orientierende Erkundung der Medien Boden,
Bodenluft und Grundwasser sowie eine abfallrechtliche Beurteilung durchzuführen.

ALVF 9 Westl. Anbau Hotel Sena-
tor Marina

Wohnbebauung mit Tiefgarage,
Grünflächen, ggf. Spielplatz

Boden –
Mensch (Di-
rektkontakt)

Im Rahmen der aktuellen
gewerblichen Nutzung ist
kein Gefährdungspotential
ersichtlich. Die Fläche ist
versiegelt bzw. überbaut.

Der Bereich der ALVF 9 wird zukünftig
von Wohngebäuden, Freiflächen und
Tiefgarage eingenommen.

Ein Direktkontakt ist bei Erdbauarbei-
ten zu beachten (Arbeit im kontami-
nierten Bereich), es sind entsprechen-
de technische, organisatorische und
persönliche Arbeitsschutzmaßnahmen
zu ergreifen.
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Wirkungspfad aktuelle Nutzung geplante Nutzung lt. B-Plan 20f

Boden –
Mensch (Bo-
denluft)

Die Fläche ist derzeit über-
baut. Ein Gefährdungspo-
tential ist nicht abzuleiten.

Im Rahmen der geplanten Nutzungs-
änderung werden Eingriffe in den Bo-
den durchgeführt. Ein Gefährdungspo-
tential durch die Ansammlung leicht-
flüchtiger Schadstoffe in der Bodenluft
kann nach derzeitigem Kenntnisstand
nicht ausgeschlossen werden.

Ein Gefährdungspotential durch die
Ansammlung leichtflüchtiger Schad-
stoffe in der Raumluft kann nach der-
zeitigem Kenntnisstand nicht ausge-
schlossen werden, sofern im Umfeld
der geplanten Tiefgarage in entspre-
chenden Tiefen durchlässige Boden-
schichten und Kontaminationen in der
Bodenluft vorhanden sind.

Boden –
Nutzpflanze

Durch die bestehende und
geplante gewerbliche Nut-
zung ist kein Gefährdungs-
potential ersichtlich.

Es ist davon auszugehen, dass auch
zukünftig keine Nutzpflanzen (z. B. in
Gärten) in dem Bereich angebaut wer-
den. Ein Gefährdungspotential ist auch
zukünftig nicht abzuleiten.

Fazit: Im Vorfeld der Arbeiten ist eine orientierende Erkundung der Medien Boden,
Bodenluft und Grundwasser sowie eine abfallrechtliche Beurteilung durchzuführen.

ALVF 10 Parkplatz Wohnbebauung mit Tiefgarage,
Grünflächen, ggf. Spielplatz

Boden –
Mensch (Di-
rektkontakt)

Im Rahmen der aktuellen
gewerblichen Nutzung ist
kein Gefährdungspotential
ersichtlich. Die Fläche ist
versiegelt.

Der Bereich der ALVF 10 wird zukünf-
tig unterhalb einer Parkplatzfläche
außerhalb des zukünftigen Tiefgara-
genkomplexes liegen.

Ein Direktkontakt ist bei Erdbauarbei-
ten zu beachten (Arbeit im kontami-
nierten Bereich), es sind entsprechen-
de technische, organisatorische und
persönliche Arbeitsschutzmaßnahmen
zu ergreifen.
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Wirkungspfad aktuelle Nutzung geplante Nutzung lt. B-Plan 20f

Boden –
Mensch (Bo-
denluft)

Die Fläche ist aktuell ver-
siegelt (Asphalt)

Im Rahmen der geplanten Nutzungs-
änderung werden Eingriffe in den Bo-
den durchgeführt. Ein Gefährdungspo-
tential durch die Ansammlung leicht-
flüchtiger Schadstoffe in der Bodenluft
kann nach derzeitigem Kenntnisstand
nicht ausgeschlossen werden.

Boden –
Nutzpflanze

Durch die bestehende und
geplante gewerbliche Nut-
zung ist kein Gefährdungs-
potential ersichtlich.

Es ist davon auszugehen, dass auch
zukünftig keine Nutzpflanzen (z. B. in
Gärten) in dem Bereich angebaut wer-
den. Ein Gefährdungspotential ist auch
zukünftig nicht abzuleiten.

Fazit: Im Vorfeld der Arbeiten ist eine orientierende Erkundung der Medien Boden,
Bodenluft und Grundwasser sowie eine abfallrechtliche Beurteilung durchzuführen.

ALVF 13 Asphaltierter Parkplatz Wohnbebauung mit Tiefgarage,
Grünflächen, ggf. Spielplatz

Boden –
Mensch (Di-
rektkontakt)

Im Rahmen der aktuellen
gewerblichen Nutzung ist
kein Gefährdungspotential
ersichtlich. Die Fläche ist
versiegelt.

Der Bereich der ALVF 13 wird zukünf-
tig teilweise östlich eines neu zu errich-
tenden Gebäudes liegen und sich,
wenn überhaupt, randlich im Bebau-
ungsbereich befinden. Die Fläche wird
wahrscheinlich auch zukünftig versie-
gelt sein (Asphalt)

Ein Direktkontakt ist bei Erdbauarbei-
ten zu beachten (Arbeit im kontami-
nierten Bereich), es sind entsprechen-
de technische, organisatorische und
persönliche Arbeitsschutzmaßnahmen
zu ergreifen.

Boden –
Mensch (Bo-
denluft)

Die Fläche ist derzeit ver-
siegelt. Eine Gefährdung ist
nicht abzuleiten

Im Rahmen der geplanten Nutzungs-
änderung werden Eingriffe in den Bo-
den durchgeführt. Ein Gefährdungspo-
tential durch die Ansammlung leicht-
flüchtiger Schadstoffe in der Bodenluft
kann nach derzeitigem Kenntnisstand
nicht ausgeschlossen werden. Für die
Raumluft in Kellerräumen ist zukünftig
ein Gefährdungspotential nicht auszu-
schließen.



Stadt Wedel
Historische Erkundung B-Plan 20f Wedel

20160331 Hist Erkundung Wedel B-Plan 20f.docx
46339674
31.03.2016

Endbericht
Seite 27

Wirkungspfad aktuelle Nutzung geplante Nutzung lt. B-Plan 20f

Boden –
Nutzpflanze

Durch die bestehende und
geplante gewerbliche Nut-
zung ist kein Gefährdungs-
potential ersichtlich.

Es ist davon auszugehen, dass auch
zukünftig keine Nutzpflanzen (z. B. in
Gärten) in dem Bereich angebaut wer-
den. Ein Gefährdungspotential ist auch
zukünftig nicht abzuleiten.

Fazit: Im Vorfeld der Arbeiten ist eine orientierende Erkundung der Medien Boden,
Bodenluft und Grundwasser sowie eine abfallrechtliche Beurteilung durchzuführen.

Boden –
Grundwasser

(Alle Flächen)

Das Grundwasser ist durch eine ca. 10 m mächtige Geschiebemer-
gelschicht von der Oberfläche getrennt. Es wurden jedoch im Ge-
schiebemergel bereichsweise Sandlinsen vorgefunden, in denen im
direkten Umfeld des Standorts bereits eine LHKW-Kontamination
vorgefunden wurde. Eine Gefährdung des Grundwassers ist daher
nach derzeitigem Kenntnisstand nicht auszuschließen.

7. EMPFEHLUNG FÜR WEITERE UNTERSUCHUNGEN

Da ein Direktkontakt Boden – Mensch aktuell und auch zukünftig auszuschließen ist, be-
steht in Bezug auf diesen Wirkungspfad kein Handlungsbedarf. Lediglich bei Baumaß-
nahmen ist ein Direktkontakt Boden – Mensch möglich. Aufgrund der möglichen Konta-
minationen im Boden sollten Aushubmaßnahmen von einem Fachgutachter begleitet
werden. Das anfallende Aushubmaterial ist nach dem Aushub aufzuhalden, zu beproben,
gemäß LAGAM 20 2004 chemisch zu analysieren und entsprechend der Analyseergeb-
nisse zu verwenden bzw. zu verwerten.

Für die Flächen des Bebauungsbereichs (siehe Tabelle 7) ist vorab eine orientierende
Erkundung hinsichtlich der Medien Boden, Bodenluft und Grundwasser (ggf. durch direct
push im Bereich von Stauwasserlinsen) sowie eine abfallrechtliche Beurteilung des Bo-
dens vorzunehmen Durch eventuelle Bodenbelastungen hervorgerufene, über die So-
wiesokosten hinausgehende Mehrkosten sind so im Vorfeld kalkulierbar. Dabei ist es
sinnvoll, das Augenmerk neben den ehemaligen vermuteten und nachgewiesenen Ein-
tragsbereichen auf das Abwassersystem zu richten, da hier ggf. Wegsamkeiten vorlie-
gen. Dabei ist darauf hinzuweisen, dass die jeweiligen Leitungen lagemäßig nicht unbe-
dingt den Plänen entsprechen.

Um den Grundwasserstand, die Grundwasserfließrichtung und eventuelle Kontaminatio-
nen des Grundwassers ermitteln zu können, können im Nachgang zu den durchgeführten
Untersuchungen  im Bereich des B-Plan-Gebiets Grundwassermessstellen errichtet wer-
den, deren Lage und Anzahl sich an der angetroffenen Belastungssituation orientiert.
Dabei ist bei dem Bau der Messstellen zu beachten, dass keine hydraulischen Kurz-
schlüsse hergestellt werden (u. a. kurze Filterstrecken, angepasste Tonsperren). Ein
Vorschlag zur Lage von 8 Messstellen ist im Lageplan Anlage 5 dargestellt. Sie wurden
vorab so gewählt, dass der postulierte Grundwasseran- und Abstrom erfasst werden und
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sie nicht durch die geplanten Neubauten überbaut werden. Das Grundwasser ist auf die
Parameter Schwermetalle, KW mit Ausweisung des mobilen Anteils C10 bis  C22, BTEX,
LHKW incl. FCKW und VC, PAK, PCB, PCP und Cyanide zu untersuchen.

Sollten bei den Bohrungen für die Grundwassermessstellen bis zur geplanten Sohltiefe
der Tiefgarage durchlässige Bodenschichten vorgefunden werden, sollten aus diesem
Bereich zusätzlich Bodenluftproben entnommen und auf BTEX sowie LHKW und FCKW
untersucht werden.

Hamburg, den 31.03.2016

URS Deutschland GmbH

Dipl.-Ing. Susanne Langewische Dr. Christine Bahr

Projektleiterin Dipl.-Geologin
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Historische Erkundung

B-Plan Nr. 20f

Stadt Wedel

Rathausplatz 3-5

22880 Wedel

SL

SL
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1: 500

LEGENDE

Geltungsbereich B-Plan Nr. 20f

aktuelle Bebauung

ein AECOM-Unternehmen

1911 - 1916 1916 - 1955

1989 - 20161955 - 1989

Historische Bebauung (Nutzungszeitraum):

1 Wohnhaus mit Laden, Büros (seit 1904)

2   Büro (1911 - ca. 1948)

3   Schmiede, Lackiererei, Dreherei (1911 - 1916)

4   Generator (seit 1911)

5   Sauerstoffanlage, Maschinenraum (1911 - 1916)

6   Wohnhaus (1911 - 1968)

7   Dörranstalt, Nährmittelfabrik (1916 - 1955)

8   Siloanlage (ab 1923, später Büro)

9   Werkstatt, Akkumulatorraum (ab 1920)

10 Garagen (ab 1920)

11 Garagen und Werkstatt (1930)

12 Büro (1948 - 1957)

13 Garagen mit Werkstatt (1949 - 1955)

14 Werkzeugbau, Lackiererei (1957 - 1989)

15 Büro, Lager (1955 - 1989)

16 Fertigung Telefunken / AEG (1955 - 1989)

17 Galvanik, Halle mit 2 Transformatoren (1958 - 1989)

18 Montage / Feinstmechanik (1963 - 1989)

19 Büro (1969 - 1989)

20 Sprinklerzentrale (1975 - 2012)

21 Lager Abfallstoffe (1975 - 1989)

22 Hotel (seit 1990)

23 Tanzschule, Restaurant (seit 1990)

24 Lager, Maschinenbauwerkstatt (seit 1990)

25 Büros (seit 1990)

Tankanlagen:

1   5.000 l Betriebstankstelle, unterirdisch (ab 1930)

2   13.000 l Betriebstankstelle, unterirdisch (ab 1966)

3   3 x 50.000 l Heiztöltanks, oberirdisch (um 1973)

4   1.000 l Tank Generator Sprinklerzentrale

5 30 und 20 m³ Heizöltank im Gebäude (Lage unklar)
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Geltungsbereich B-Plan Nr. 20f

Bestehende Bebauung

ein AECOM-Unternehmen

Altlastverdachtsflächen:

1   Ehem. Fabrikgebäude (Schmiede, Lackiererei, Dreherei)

2   Ehem. Generatorenraum Hafenstraße 32

3   Sauerstofffabrik mit Maschinenraum

4   Kfz-Werkstatt

5   Kfz-Werkstatt

6   Kfz-Werkstatt

7   Werkzeugbau, Lackiererei

8   Ehem. Galvanik, Maschinenbau (Halle m. 2 Transformatoren)

9   Feinmechanische Werkstatt

10 Lager Abfallstoffe

11 Betriebstankstelle 1930 (5.000 l unterirdisch)

12 Betriebstankstelle 1966 (13.000 l unterirdisch)

13 Heizöltanks 3 x 50 m³ oberirdisch (1973)

14 Heizöltanks 20 und 30 m³ im Gebäude (Lage unbekannt)

Empfehlungen:

Grundwassermessstelle, ggf. mit 

Bodenluftuntersuchung

GWMS1
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ANHANG A – BAUCHRONOLOGIE
MIT KOPIEN DER BAUAKTEN
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Historische Erkundung Stadt Wedel, B-Plan 20f „Hafenstraße“ 
Bauchronologie  

 

Ausgewertete Akten der Stadt Wedel: 
Stadtarchiv: 17 Akten (Bezeichnungen s.u.), Zeitraum: 1879 - 1981 
Bauverwaltung Wedel: 20 Akten (Bezeichnungen s.u.); Zeitraum: 1950 - 2012 
 

Akte Datum Art Inhalt Bauherr Bemerkungen Kopien 

Stadtarchiv 
1717.2 

1879 Genehmigung Bau einer Räucherkammer unleserlich kein Lageplan vorhanden; lt. 
Schnitt im OG eines vorhande-
nen Gebäudes  

- 

Stadtarchiv 
1956.3 

27.02.1899 Genehmigung Brunnen Ladiges hinter einem Wohnhaus - 

Stadtarchiv 
1717.3 

13.07.1899 Genehmigung Aufstockung des Schweinestalls Heinrich 
Heinsohn 

- - 

Stadtarchiv 
1971.6 

24.06.1904 Genehmigung Wohnhaus und Stallgebäude D. Körner heutiges Gebäude Hafenstraße 
26 

- 

Stadtarchiv 
1831.4 

16.03.1905 Baugesuch Wiederaufbau Schweinestall Heinrich 
Heinsohn 

- - 

Stadtarchiv 
1956.3 

04.05.1911 Genehmigung Wohnhausumbau Johannes Hintz Einbau Laden im Wohnhaus 
(Hafenstraße 26) 

- 

Stadtarchiv 
1717.4 

11.09.1911 Bauschein Nr. 
5916 

Neubau eines Fabrikgebäudes Heylandt-
Gesellschaft mbH 

Errichtung Sauerstofffabrik auf 
dem Grundstück von H. 
Heinsohn 

Kopie 1: Lageplan 

 

Stadtarchiv 
1717.4 

05.08.1911 Genehmigung Errichtung eines Verwaltungsge-
bäudes 

Heylandt-
Gesellschaft mbH 

- Lage s. Kopie 1 

Stadtarchiv 
1717.4 

04.02.1912 Genehmigung Neubau einer Schmiede und ei-
nes Flügels für Sozialräume 

Heylandt-
Gesellschaft mbH 

- Lage s. Kopie 1 

Stadtarchiv 
1717.4 

04.03.1912 Genehmigung Kesselbrunnen Heylandt-
Gesellschaft mbH 

zur Entnahme von Kühlwasser Lage s. Kopie 1 

Stadtarchiv 
1717.4 

21.08.1912 Genehmigung Neubau einer Generatoranlage 
und eines Entlüftungsschachts in 
den Generatorendachstuhl 

Heylandt-
Gesellschaft mbH 

in der Schmiede; lt. weiterem 
Grundriss auch Schleiferei, Dre-
herei Lackiererei vorhanden 

Kopie 2: Grundriss 
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Akte Datum Art Inhalt Bauherr Bemerkungen Kopien 

Stadtarchiv 
1717.5 

21.06.1916 Bauantrag Einrichtung einer Gemüsedörran-
stalt im Fabrikgebäude der Fa. 
Heyland 

Johannsen - Kopie 3: Lageplan 

Stadtarchiv 
1717.6 

04.08.1918 Genehmigung Einrichtung einer Fischräucherei, 
Fischbraterei und eines Frisch-
fleisch-Versandgeschäfts 

Holsteinische 
Dörrprodukten- 
und Konserven-
fabrik Th. Jo-
hannsen 

Auf dem Fabrikgrundstück wur-
de zuvor eine Dörranstalt und 
Marmeladenkocherei betrieben; 

Fischräucherei auf dem heuti-
gen Grundstück Hafenstraße 34 

- 

Stadtarchiv 
1717.6 

22.07.1919 Genehmigung Anbau eines Schuppens H. Johannsen Schweinestall und Heuboden - 

Stadtarchiv 
1717.1 

01.12.1920 Baugesuch Autogaragen mit Werkstatt und 
Akkumulatorenraum 

Firma Th. Jo-
hannsen 

- Kopie 4: Lageplan 

Kopie 5: Grundriss 

Stadtarchiv 
1717.1 

1923 Baugesuch Neubau Getreidesilo Th. Johannsen Lage s. Kopie 4 - 

Stadtarchiv 
1717.1 

1930 Bauschein Nr. 
89/1930 

Errichtung einer Garage Firma Th. Jo-
hannsen 

Garage mit ca. 30 m² Werkstatt Kopie 6: Lageplan 

Kopie 7: Grundriss 

Stadtarchiv 
1717.1 

22.05.1930 Baugesuch Einbau von Kontorräumen Th. Johannsen Umbau Getreidesilo - 

Stadtarchiv 
1716.1 

07.11.1930 Bauschein Nr. 
91/1930 

Errichtung einer Tankanlage Fa. Petersen & 
Johannsen 

5000 l-Tank unterirdisch mit 
Zapfanlage 

Kopie 8: Bescheini-
gung 

Kopie 9: Lageplan 

Kopie 10: Schnitt 

Stadtarchiv 
1716.1 

23.12.1930 Bauantrag Einbau von zwei Deutzer-Rohöl-
Motoren 

Petersen & Jo-
hannsen GmbH 

12 PS und 30 PS; Generatoren-
raum 

- 

Stadtarchiv 
1709.4 

11.06.1943 Bauschein Nr. 
341/43 

Neubau einer massiven Unter-
kunftsbaracke 

Arbeitsgemein-
schaft Wenzel-
Süd 

- - 

Stadtarchiv 
1709.4 

25.06.1943 Bauschein Nr. 
273/43 

Einbau von Fenstern Arbeitsgemein-
schaft Wenzel-
Süd Siemens 
Bauunion GmbH 

Nutzung des Fabrikgebäudes 
als Unterkunftsgebäude 

- 
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Stadtarchiv 
1709.4 

25.06.1943 Bauschein Nr. 
274/43 

Errichtung von 2 Wohnbaracken, 
Küchenschornstein sowie bauli-
chen Veränderungen in der Räu-
cherei Ladiges 

Arbeitsgemein-
schaft Wenzel-
Süd Bauunion 
GmbH 

Unterbringung von Arbeitern für 
das geplante Marinesonderbau-
vorhaben „Wenzel“ 

- 

Stadtarchiv 
1971.6 

16.06.1944 Bauschein Nr. 
291/44 

Einbau eines Zimmers und Küche 
im Dachgeschoss 

Wilhelm Ladiges - - 

Stadtarchiv 
1713.1 

22.04.1948 Baufreigabe-
schein Nr. 
12/354/1948 

Umbau-, Aufstockung und Aus-
bau der Kindernährmittelfabrikati-
on 

Aromax Back- 
und Nährmittel 
GmbH 

Betrieb seit 1945 in Wedel; Lage 
der Gebäude s. Kopie 11 

- 

Stadtarchiv 
1713.1 

01.12.1948 Baufreigabe-
schein Nr. 
12/1644/48 

Neubau eines Pförtnergebäudes 
und Abstellraum für Müllkästen 

Aromax Back- 
und Nährmittel 
GmbH 

- - 

Stadtarchiv 
1713.1 

24.10.1949 Baufreigabe-
schein Nr. 
12/1519/49 

Umbau von Fabrikräumen Fa. Aromax - Kopie 11: Lageplan 

Bauverwaltung; 
Hafenstr. 28 I 

16.08.1950 Baufreigabe-
schein Nr. 
12/104/50 

Wiederaufbau des Wohnhauses, 
Obergeschoss und Dachge-
schoss 

John Hinz Wohnhaus mit Lebensmittelge-
schäft; Vorhaben vermutlich 
nicht ausgeführt, da 1954 neu 
genehmigt (s.u.) 

- 

Stadtarchiv 
1956.3 /  

Bauverwaltung; 
Hafenstr. 28 I 

11.03.1954 Bauschein Nr. 
12/247/54 

Wiederaufbau von Obergeschoss 
und Dachgeschoss des Wohn-
hauses 

Walter Hintz - - 

Stadtarchiv 
1707.2  

24.01.1956 Bauschein Nr. 
12/175/56 

Einbau einer Kranbahn für eine 
Lastwinde mit 2,5 t Nutzlast im 
rückwärtigen Hofgebäude (Bau E) 

Telefunken 
GmbH, Werk 
Wedel 

Fabrikgebäude; Obergeschoss - 

Stadtarchiv 
1707.2 

17.07.1956 Bauschein Nr. 
12/1795/56 

Leuchtschrift aus Neonröhren auf 
dem Gebäudedach 

Telefunken GmbH - - 

Stadtarchiv 
1707.2 

30.01.1957 Bauschein Nr. 
12/174/56 

Einbau von 2 Zwischendecken im 
vorhandenen Hallengebäude 

Telefunken GmbH mit Werkzeugbau, Lackiererei; 

ehem. Destillationshalle Aro-
max; neue Aufteilung: Keller, 
EG, 3 OGs 

Kopie 12: Lageplan 

Kopie 13: Grundriss 
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Stadtarchiv 
1707.1 

31.07.1958 Bauschein Nr. 
12/1930/58 

Fabrikationshalle „Shedhalle“, 1. 
Bauabschnitt 

Telefunken GmbH UG: Werkstätten, Werkzeugbau, 
Galvanik (u.a. Entfettungsbad, 
Zinkbad, Kupfer-, Nickel und 
Zinkglocke, Beizbad, etc.) 

OG: Gerätemontage; später 
geplant: Dreherei, Schleiferei 
etc., Rohstofflager 

Kopie 14: Lageplan 

Kopie 15-18: Be-
schreibung Galvanik 

Stadtarchiv 
1707.1 

13.07.1961 Bauschein Nr. 
12/2521/61 

Aufstellung einer Eternitgarage 
mit drei Boxen 

Telefunken GmbH - - 

Stadtarchiv 
1707.1 

25.01.1962 Antrag Leuchtröhrenschrift Firma Osram für 
AEG 

Leuchtschrift „AEG“ und „Schiff-
bau“ 

- 

Bauverwaltung; 
Hafenstr. 28 II 

13.08.1963 Bauschein Nr. 
350/63  

Neubau einer Montagehalle, La-
bor und Büroteil 

AEG-Schiffbau Labortätigkeit: elektrotechni-
sche, elektronische und feinme-
chanische Tätigkeiten; Montage 
feinstmechanischer Geräte 

Montageraum im EG, unterkel-
lert 

Kopie 19: Lageplan 

Kopie 20: Beschrei-
bung 

Kopie 21: Grundriss 
EG 

Kopie 22: Schnitt 

Bauverwaltung; 
Hafenstr. 28 III 

- - nur Statik; keine relevanten Unter-
lagen 

- - - 

Bauverwaltung; 
Hafenstr. 32 I 

30.07.1965 Schreiben Einbau eines Notausgangs in die 
vorhandene Spritzlackiererei 

AEG Fachbereich 
Schiffbau, Flug-
wesen, Sonder-
technik 

Lackierraum mit 2 Spritzkabi-
nen; Sandstrahlraum; Wasch- 
und Schleifraum vorhanden; 

Grundriss s. Kopie 13 

- 

Bauverwaltung; 
Hafenstr. 32 I 

17.02.1966 Bauschein Nr. 
89/66 

Einbau eines Kleinlastenaufzugs AEG - - 

Bauverwaltung; 
Hafenstr. 32 I 

08.11.1966 Bauschein Nr. 
501/66 

Errichtung einer Selbstverbrau-
cher-Tankanlage mit einem zwei-
teiligen 13.000 l Erdtank (Gefah-
renklasse AI) 

Esso AG für AEG; mit 2 elektrischen 
Zapfsäulen 

Kopie 23: Lageplan 

Kopie 24: Schnitt 

Bauverwaltung; 
Hafenstr. 32 I 

24.04.1968 Bauschein Nr. 
220/68 

Neubau einer Kantine und Labo-
rerweiterung 

AEG Schiffbau, 
Flugwesen, Son-
dertechnik 

Lage s. Kopie 25 - 
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Bauverwaltung; 
Hafenstr. 32 I 

10.12.1968 Erlaubnis  Errichtung und zum Betrieb einer 
Dampfkesselanlage 

AEG, Werk Wedel - - 

Stadtarchiv 
1889.1 

01.08.1969 Bauschein Nr. 
291/69 

Bau einer Zentrifuge AEG - Kopie 25: Lageplan 

Bauverwaltung; 
Hafenstr. 26 

13.11.1969 Bauantrag Aufstellung von 2 Bürobaracken AEG-Schiffbau Genehmigung liegt nicht vor - 

Bauverwaltung; 
Hafenstr. 26-36 

1969 Baugenehmi-
gung 

Nachträglicher Einbau von 5 
Fenstern im alten Kantinenge-
bäude 

AEG Gebäude F - 

Bauverwaltung; 
Hafenstr. 32 I 

15.11.1973 Bauanzeige Lagerung von 3 x 50.000 l  AEG Schiffbau Heizöltanks, oberirdisch Kopie 26: Lageplan 

Bauverwaltung; 
Hafenstr. 32 I 

28.02.1973 Bescheinigung 
TÜV 

Erstmalige Prüfung von 2 Heiz-
öltanks 30 und 20 m³; Lagerung 
oberirdisch im Gebäude 

AEG Schiffbau keine Beanstandungen - 

Bauverwaltung; 
Hafenstr. 26 

26.05.1975 Bauantrag Sprinklerzentrale und Wasserbe-
hälter 

AEG-Schiffbau, 
Flugwesen, Son-
dertechnik 

Genehmigung liegt nicht vor Kopie 27: Lageplan 

Stadtarchiv 
1889.1 

10.07.1975 Baugenehmi-
gung Nr. 242/75 

Lager für Abfallstoffe AEG  Kopie 28: Lageplan 

Bauverwaltung; 
Hafenstr. 32 II 

15.12.1977 Bauantrag Überdachter Verbindungsgang 
zwischen Haus A und F 

AEG Schiffbau - 
Flugwesen - Son-
dertechnik 

- - 

Bauverwaltung; 
Hafenstr. 32 II 

08.08.1979 Baugenehmi-
gung Nr. 315/79 

Einbau einer Kranbahn - Fabrika-
tionshalle 

AEG-Telefunken Gebäude G („Passat“) - 

Bauverwaltung; 
Hafenstr. 32 II 

08.08.1979 Baugenehmi-
gung Nr. 317/79 

Anbau eines Fahrstuhls am Haus 
4 

AEG-Telefunken Personenaufzug; Gebäude M 
(späteres Hotel) 

- 

Stadtarchiv 
1897.2 

14.09.1981 Baugenehmi-
gung Nr. 289/81 

Bürogebäude AEG-Telefunken vermutlich nicht errichtet; Ge-
bäude auf späteren Lageplänen 
nicht verzeichnet 

- 

Bauverwaltung; 
Hafenstr. 32 III 

25.01.1982 Baugenehmi-
gung Nr. 23/82 

Fenstervergrößerung Haus 6 AEG-Telefunken - - 
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Bauverwaltung; 
Hafenstr. 32 III 

08.02.1983 Schreiben Es waren zwei Transformatoren 
mit PCB als Kühlflüssigkeit vor-
handen in der Shedhalle; Sprink-
leranlage ist einzubauen 

AEG - Kopie 29: Schreiben 

Bauverwaltung; 
Hafenstr. 32 III 

06.05.1985 Abbruchschein Abbruch eines 2-geschossigen 
Gebäudes 

AEG-Telefunken Gebäude F und I - 

Bauverwaltung; 
Hafenstr. 32 III 

15.06.1989 Abbruchschein Abbruch diverser Gebäude B. Neubert / N.A. 
Jörgensen GbR 

Gebäude H und Hafenstraße 34 - 

Bauverwaltung; 
Hafenstr. 32 IV 

19.07.1989 Baugenehmi-
gung Nr. 299/89 

Errichtung eines Vertriebs für 
Haftetiketten mit Umbaumaß-
nahmen im Erdgeschoss  

B. Neubert / N.A. 
Jörgensen GbR 

„Haus Luckner“ = Hafenstraße 
32 

- 

Bauverwaltung; 
Hafenstr. 28 IV 

01.08.1989 Baugenehmi-
gung Nr. 287/89 

Einrichtung eines Restaurantbe-
triebs mit 160 Sitzplätzen 

B. Neubert / N.A. 
Jörgensen 

Hafenstraße 28a - 

Bauverwaltung; 
Hafenstr. 32 IV 

30.08.1989 Baugenehmi-
gung Nr. 300/89 

Einrichtung eines Labors im Erd-
geschoss des vorhandenen Ge-
werbegebäudes 

B. Neubert / N.A. 
Jörgensen GbR 

Firma Biospa: Labor für Tier-
blutserum und Plasma; „Haus 
Luckner“ 

Kopie 30: Lageplan 

Bauverwaltung; 
Hafenstr. 32 III 

28.12.1989 Baugenehmi-
gung Nr. 224/89 

Umbau und Modernisierung des 
vorhandenen Bürogebäudes 

B. Neubert / N.A. 
Jörgensen GbR 

„Haus Luckner“ = Hafenstraße 
32 

- 

Bauverwaltung; 
Hafenstr. 32 IV 

29.12.1989 Baugenehmi-
gung Nr. 346/89 

Umbau des Bürogebäudes mit 
Einrichtung von Büroeinheiten für 
die Firma Schneider im 3. und 4. 
OG 

B. Neubert / N.A. 
Jörgensen GbR 

„Haus Luckner“ = Hafenstraße 
32 

- 

Bauverwaltung; 
Hafenstr. 32 V 

09.01.1990 Baugenehmi-
gung Nr. 467/89 

Umbau des Treppenraums mit 
Anbau eines Personenaufzugs 
sowie Umbauten im Gewerbege-
bäude 

B. Neubert / N.A. 
Jörgensen GbR 

„Haus Luckner“; nördlicher An-
bau 

- 

Bauverwaltung; 
Hafenstr. 30 I 

22.01.1990 Baugenehmi-
gung Nr. 538/89 

Einrichtung eines Lagers für Wa-
ren des Hobby- und Bastelbedarfs 
mit einem Büro 

B. Neubert / N.A. 
Jörgensen GbR 

„Shedhalle“ („Haus Passat“; 
Hafenstr. 30) 

- 
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Bauverwaltung; 
Hafenstr. 30 I 

12.04.1990 Baugenehmi-
gung Nr. 531/89 

Einrichtung eines Lager- und 
Werkstattbetriebs für Maschinen 
im vorhandenen Gewerbegebäu-
de (Firma Nati GmbH) 

B. Neubert / N.A. 
Jörgensen 

Reparatur-, Service- und Mon-
tagebertrieb für Maschinen für 
die Abfallentsorgung, Lagerung 
und Handel mit Maschinenteilen, 
Zubehör und Abfallsäcken; 

Haus Passat; Nordseite 

Kopie 31: Grundriss 

Bauverwaltung; 
Hafenstr. 28 V 

19.06.1990 Baugenehmi-
gung Nr. 46/90 

Umbau des vorhandenen Büro-
gebäudes in einen Beherber-
gungsbetrieb (Hotel) und Einbau 
einer Wohneinheit 

B. Neubert / N.A. 
Jörgensen GbR 

Lage s.o.  - 

Bauverwaltung; 
Hafenstr. 26-36 

24.09.1990 Vermerk Ruhestörender Lärm durch Büro- 
und Gewerbepark 

- Lärm durch Maschinen- und 
Apparatebaubetrieb Gawlick 
GmbH, Hafenstr. 28-30 

Lt. Schreiben vom 22.03.1991 
hat die Firma Gawlick die Räum-
lichkeiten zwischenzeitlich auf-
gegeben 

Kopie 32: Vermerk 

Bauverwaltung; 
Hafenstr. 32 VI 

22.10.1990 Baugenehmi-
gung Nr. 396/90 

Einrichtung einer Büroeinheit im 
1. OG (Firma PTI) 

B. Neubert / N.A. 
Jörgensen GbR 

„Haus Luckner“ - 

Bauverwaltung; 
Hafenstr. 28 VI 

08.10.1990 Nachtrag zur 
Baugenehmi-
gung Nr. 46/90 

Nachtrag: Erweiterung des Hotel-
betriebs um 22 Betten 

B. Neubert / N.A. 
Jörgensen GbR 

- - 

Bauverwaltung; 
Hafenstr. 32 VI 

02.01.1991 Baugenehmi-
gung Nr. 457/90 

Einrichtung einer Büroeinheit 
(Firma CETEM) im 4. OG des 
Geschäftshauses 

B. Neubert / N.A. 
Jörgensen GbR 

„Haus Luckner“ - 

Bauverwaltung; 
Hafenstr. 30 I 

03.01.1991 Baugenehmi-
gung Nr. 458/90 

Modernisierung eines vorhande-
nen Lager- und Werkstattgebäu-
des 

B. Neubert / N.A. 
Jörgensen 

für Firma CETEM; Aufstellung 
von Maschinen zur Verpackung 
von Lebensmitteln zu Demonst-
rationszwecken; Produktion von 
Kleinstglühlampen; Labor für 
Lebensmittel; „Haus Passat“ 

Kopie 33: Betriebs-
beschreibung 

Kopie 34: Grundriss 

Bauverwaltung; 
Hafenstr. 32 VI 

28.01.1991 Baugenehmi-
gung Nr. 34/91 

Einrichtung einer Büroeinheit im 
2. OG des Gewerbegebäudes 
(Fa. Nati GmbH) 

B. Neubert / N.A. 
Jörgensen GbR 

„Haus Luckner“; nördlicher An-
bau 

- 
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Bauverwaltung; 
Hafenstr. 26-36 

25.03.1991 Rücknahme 
Bauantrag 

Modernisierung einer Büroeinheit 
mit Lagerflächen (Schneiderei) 

Bert Neubert / 
Niels Alva Jör-
gensen GbR 

Lt. Vermerk: Bauantrag kann 
nicht genehmigt werden; Firma 
zieht zudem kurzfristig aus 

- 

Bauverwaltung; 
Hafenstr. 28a I 

23.12.1991 Baugenehmi-
gung Nr. 325/91 

Errichtung einer Büroeinheit im 2. 
OG des Gewerbegebäudes (Fir-
ma Berendsohn AG) 

B. Neubert / N.A. 
Jörgensen 

- - 

Bauverwaltung; 
Hafenstr. 32a 

23.12.1991 Baugenehmi-
gung Nr. 321/91 

Errichtung einer Büroeinheit im 1. 
OG des Gewerbegebäudes (Fir-
ma PTI-LAD) 

B. Neubert / N.A. 
Jörgensen  

„Haus Luckner“ - 

Bauverwaltung; 
Hafenstr. 32a 

23.12.1991 Baugenehmi-
gung Nr. 323/91 

Errichtung einer Büroeinheit im 2. 
OG des Gewerbegebäudes; Nut-
zung eines Lagerraums im 1. OG 
(Haus Pamir) für die Firma Corby 

B. Neubert / N.A. 
Jörgensen  

Büro: „Haus Luckner“ - 

Bauverwaltung; 
Hafenstr. 32a 

23.12.1991 Baugenehmi-
gung Nr. 322/91 

Errichtung einer Büroeinheit im 3. 
OG des Gewerbegebäudes (Fir-
ma Tilinius & Co. KG) 

B. Neubert / N.A. 
Jörgensen  

Büro: „Haus Luckner“ - 

Bauverwaltung; 
Hafenstr. 32a 

23.12.1991 Baugenehmi-
gung Nr. 324/91 

Errichtung einer Büroeinheit im 3. 
OG des Gewerbegebäudes (Fir-
ma Computer Linie) 

B. Neubert / N.A. 
Jörgensen  

Büro: „Haus Luckner“ - 

Bauverwaltung; 
Hafenstr. 28 VI 

10.02.1993 Baugenehmi-
gung Nr. 490/92 

Errichtung einer Büroeinheit im 
EG „Haus Zeppelin“ als Drogen-
beratungsstelle 

B. Neubert / N.A. 
Jörgensen GbR 

- - 

Bauverwaltung; 
Hafenstr. 28 VI 

11.02.1993 Baugenehmi-
gung Nr. 489/92 

Umbau und Nutzungsänderung 
zu einem Lagerraum im EG „Haus 
Zeppelin“ 

B. Neubert / N.A. 
Jörgensen GbR 

Vertrieb von Vakuumtoiletten; 
Firma Sanitas 

- 

Bauverwaltung; 
Hafenstr. 32b 

11.02.1993 Baugenehmi-
gung Nr. 491/92 

Umbau und Nutzungsänderung in 
Büroräume 

B. Neubert / N.A. 
Jörgensen  

Büro: „Haus Luckner“ - 

Bauverwaltung; 
Hafenstr. 28 VI 

11.02.1993 Baugenehmi-
gung Nr. 492/92 

Umbau und Nutzungsänderung in 
Büroräume im 1. OG (Haus Pas-
sat) 

B. Neubert / N.A. 
Jörgensen GbR 

- - 

Bauverwaltung; 
Hafenstr. 30 I 

12.02.1993 Baugenehmi-
gung Nr. 493/92 

Umbau und Nutzungsänderung 
zu Lager- und Werkstatträumen 
im EG – Haus Passat 

B. Neubert / N.A. 
Jörgensen 

Wartung von Rettungswesten; 
kein Firmenname vermerkt 

- 
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Bauverwaltung; 
Hafenstr. 30 II 

16.09.1993 Baugenehmi-
gung Nr. 368/93 

Nutzungsänderung eines Lagers 
in eine Verkaufsstätte (Haus Pas-
sat / EG) 

Heinrich Schnei-
der 

Verkaufsfläche für „Schnäpp-
chenmarkt“; Lage der Fläche im 
Gebäude unklar 

- 

Bauverwaltung; 
Hafenstr. 30 II 

05.11.1993 Baugenehmi-
gung Nr. 448/93 

Errichtung einer Werbeanlage Net-Cash GmbH 
& Co. KG 

„Fabrikladen am Hafen“ - 

Bauverwaltung; 
Hafenstr. 28a I 

12.09.1994 Baugenehmi-
gung Nr. 352/94 

Nutzungsänderung in eine Tanz-
schule im EG und 1. OG 

Jörg Riemer Hafenstr. 30 (späteres Restau-
rant) 

- 

Bauverwaltung; 
Hafenstr. 30 II 

03.07.1995 Baugenehmi-
gung Nr. 105/95 

Nutzungsänderung zu einem La-
ger und einer Werkstatt für Mo-
dellbau 

Heidi-Marie 
Wießner 

Ausstellung und Kleinstreparatu-
ren von Flugzeug- und Schiffs-
modellen in handwerklicher 
Form, keine industriellen Arbei-
ten 

- 

Bauverwaltung; 
Hafenstr. 28 VI; 

Bauverwaltung; 
Hafenstr. 30 II; 

Bauverwaltung; 
Hafenstr. 32 VI 

03.11.2008 Baugenehmi-
gungen Nr. 
338/08, 337/08, 
339/08 

Änderung des Brandschutzes; 
Abschaltung der Sprinkleranlage 

Schneider Ver-
mögensverwal-
tung 

- - 

Bauverwaltung; 
Hafenstr. 28a I 

30.04.2009 Baugenehmi-
gung Nr. 137/09 

Umbau und Erweiterung einer 
Tanzschule im Erdgeschoss 

Schneider Ver-
mögensverwal-
tung 

- - 

Bauverwaltung; 
Hafenstr. 26-36 

11.11.2011 Vorbescheid Errichtung von 3 mehrgeschossi-
gen Wohngebäuden mit Tiefgara-
ge und Abriss von Gebäuden und 
Gebäudeteilen 

Schneider Ver-
mögensverwal-
tung GmbH 

Das Vorhaben ist unzulässig - 

Bauverwaltung; 
Hafenstr. 28 VII 

05.07.2012 Baugenehmi-
gung Nr. 189/12 

Installation von 2 Werbeanlagen Schneider Ver-
mögensverwal-
tung  

„Hotel Senator Marina an der 
Elbe“ 

- 

Bauverwaltung; 
Hafenstr. 28 VI 

10.07.2012 Schreiben  Rückbau des Sprinklerhauses ist 
verfahrensfrei 

Schneider Ver-
mögensverwal-
tung 

- - 



   

URS Deutschland GmbH          Seite 10/10        Anhang A 

Akte Datum Art Inhalt Bauherr Bemerkungen Kopien 

Bauverwaltung; 
Hafenstr. 30 II 

13.07.2012 Baugenehmi-
gung Nr. 152/12 

Nutzungsänderung einer gewerb-
lichen Fläche in einen Raum für 
die Tanzschule für die Nutzung 
von max. 20 Personen 

Schneider Ver-
mögensverwal-
tung GmbH 

- - 

Bauverwaltung; 
Hafenstr. 28 VII 

20.09.2012 Baugenehmi-
gung Nr. 257/12 

Erweiterung der Parkplatzanlage 
um 8 Kfz-Parkplätze 

Schneider Ver-
mögensverwal-
tung GmbH 

Bereich des ehemaligen Sprink-
lerzentrale 

- 

Bauverwaltung; 
Hafenstr. 26-36 

2012 Voranfrage Neubau von 5 Wohngebäuden Schneider Ver-
mögensverwal-
tung GmbH 

keine weiteren Unterlagen vor-
handen 

- 

 Datum: 07.01.2016 Bearbeiter: S. Langewische, URS Deutschland GmbH 
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ANHANG B – PROTOKOLL
ORTSTERMIN MIT
FOTODOKUMENTATION



Ortstermin 

 

Stadt/Amt/Gemeinde: Wedel Ort/Ortsteil: Wedel 

Straße: Hafenstraße  Haus-Nr.  26 – 32b 

 

Wurde das Grundstück begangen? ja ☒ nein ☐ 

Ist das Grundstück vollständig einsehbar? ja ☒ nein ☐ 

 

Beschreibung des Grundstücks 
(Dokumentation in einem Lageplan / einer Lageskizze) 

 

Ist die ehemalige Betriebsfläche erkennbar? ja ☒ nein ☐ 

Sind die ehemaligen Betriebsgebäude erkennbar? ja ☒ nein ☐ 

Sind die Gebäude abgebrochen? ja ☐ nein ☒ 

Ist die Fläche neu bebaut? ja ☐ nein ☒ 

 

Art und Nutzung der Gebäude (Wohn- oder Gewerbenutzung, Haupt- und Nebengebäude, Geschosszahl, Keller, 

 Zustand der Gebäude, Bezug zum Alter laut Bauchronologie herstellen) 

Hafenstraße 26: Wohn- und Bürogebäude mit Arztpraxen (Altbau), 3-geschossig ohne Keller 

Hafenstraße 28: Hotel Senator Marina, 3-4-geschossig, Teilkeller 

Hafenstraße 28a: Restaurant, Tanzschule, 2-geschossig ohne Keller 

Hafenstraße 30: Gewerbehalle, 1-geschossig; Tanzschule, Lager, Bootsmotorenservice Bußmann 

Hafenstraße 32: Bürogebäude, 5-geschossig ohne Keller; Nutzung durch verschiedene Büros 

Hafenstraße 32a/b: Bürogebäude, 3-5-geschissig ohne Keller; Nutzung durch verschiedene Büros 

 

Versiegelungsart und –grad der Fläche: (z.B. Pflaster, Beton, Asphalt, Gebäude; jeweils geschätzte Prozentanteile) 

Gebäude: 30 % 

Asphalt: 60 % 

 

Grünflächen / Gärten: (z.B. Nutzgarten, Ziergarten, Begleitgrün; jeweils geschätzte Prozentanteile) 

Begleitgrün: 10 %  

 

Hinweise auf altlastrelevante Auffälligkeiten:  (sichtbare Kontaminationen, Abfälle, Gruben, Aufhaldungen, 

 Tankanlage, etc.) 

keine 

 

 

Nutzung der Fläche laut Katalog (siehe Rückseite) 

 

Mischgebiet 

 

 

Datum: 14.01.2016  Bearbeiter/in: S. Langewische 
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B-Plan 20f, Wedel 
Fotodokumentation zum Ortstermin am 14.01.2016 

 

 
Foto 1: Hafenstraße 26 (Wohn- und Bürogebäude) von Osten 

 

 

 

Foto 2: Parkplatz nördlich Hotel (Hafenstraße 28) von Osten 
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Foto 3: Hotel (Hafenstraße 28) von Nordosten 

 

 

 

Foto 4: Hafenstraße 28a (Restaurant, Tanzschule) von Südosten 
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Foto 5: Durchfahrt zwischen Hafenstraße 28a und 32a von Osten 

 

 

 

Foto 6: Hafenstraße 30 (Gewerbehalle) von Osten 
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Foto 7: Hafenstraße 32 – 32b (Bürogebäude) von Nordosten 

 

 

 

Foto 8: Hafenstraße 32 – 32b (Bürogebäude) von Süden 
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Foto 9: Hinterhof hinter Hafenstraße 32 – 32b von Südosten 

 

 

 

Foto 10: Hinterhof hinter Hafenstraße 32 – 32b von Süden 
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Zusammenstellung vorhandener Luftbilder 
 
Luftbild von 1930 (Quelle: Staatsarchiv Hamburg) 

 
 
 
Luftbild von 1952 (Quelle: Staatsarchiv Hamburg) 
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Luftbild von 1961 (Quelle: Staatsarchiv Hamburg) 

 
 
 
Luftbild von 1970 (Quelle: Staatsarchiv Hamburg) 
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Luftbild von 1987 (Quelle: Staatsarchiv Hamburg) 
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